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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Jaferate für die laufende Nummer werden bts spätestens Witttags 1 Uhr entgegengenommen; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für htefige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 spf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations-Organ für sämmtliche Kaiſeri., Königl. u. ftädt. Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 82 . Sonnabend , den 6. April 1889 .

Deutsches Reig .
Bestellungen auf das „ Wilhelmshavener

Die Kaiserin Friedrich ist nebst den Prinzessinnen-Töchtern
Tageblatt und Anzeiger “ für das 2. Quartal werden

am Mittwoch in Berlin angekommen und von dem Kaiserpaare em¬
noch fortwährend von allen Kaiserlichen Postanstalten pfangen worden.

Kaiser Wilhelm hat dem Fürsten Bismarck zu seinem Ge¬

und unseren Zeitungsträgern, sowie in der Expedition burtstage einen prächtigen Hund aus der Zucht von Friedrich in
Zahna zum Geschenk gemacht , welcher den Namen Thras führt .

Preußischer Landtag .
angenommen .

Zum Unglück vor Apia .
Eber umsM

Herrenhaus .

15 . Jahrgang .

wurde beauftragt , den General von diesem Beschluß in Kenntniß

zu feßen. Boulanger weigerte fich lange, dem Beschluffe zu ge
horchen . Sämmtliche Mitglieder des Komites drangen jedoch darauf

und so trat Boulanger Montag Abend in Begleitung Rochefort ' s,
des Grafen und der Gräfin Dillon und Thiebaut' s die Reise nach

Brüffel an. Erſt Nachts 10 Uhr trafen sie in Brüſſel ein. Auf
dem Pariser Nordbahnhof war Boulanger vom Stationschef erkannt

worden . Derselbe sandte Boten an den Polizeipräfeften , welcher

gerade abwesend war . Infolge deffen konnte Boulanger ungehindert

die belgische Grenze erreichen . Vor einigen Tagen hatte bereits der

bekannte Boulangist Thiebaut eine Wohnung für den General ge¬

Der bei dem Untergange des Kanonenbootes 12. Sigung vom 2. April . Das Haus erledigte in einmaliger miethet .
Leben gekommene Lieutenant 3. S. von Erusthausen war ein Sohn Schlußberathung den Rechenschaftsbericht über die Ausführung des Boulangers Aufruf heißt wörtlich : „ Franzosen ! Die Macht¬

des ehemal. Oberpräsidenten der Provinz Westpreußen v . Ernsthausen. Gesetzes vom 19. Dezember 1869 betreffe der Consolidation der haber , welche in Mißachtung der öffentlichen Meinung dieRegierung
Der jungeOffizier hatte sich früher durch Tapferfeit und Entschloffen preußischen Staatsanleihe , ebenso den Bericht der Staatsschulden - führen, haben es unternommen, einen Generalprokurator zu zwingen,
heit in den Kämpfen bei Kamerun , ausgezeichnet . Was übrigens tommission , ferner den Gefeßentwurf wegen Beseitigung der durch einen Auflageaft gegen mich zu richten , über welchen nur von einem
die von Kiel aus verbreitete Nachricht anbelangt, daß der Unterlieut. bas Hochwasser 1888 herbeigeführten Verheerungen, den Gesetzent- burch Ausnahmegeseze zu Stande gebrachten Ausnahmegerichte ver
3. S. Gaedecke vom Kanonenboot „Eber und jene neun Mann der wurfwegen Ermäßigung der Grundsteuer infolgeder Ueberschwemmung , handelt werden kann . Ich werde mich niemals dazu verstehen, mich
Besagung desselben, welche mit dem genannten Offizier zu den Ge- sowie den Gefeßentwurf wegen Bewilligung von Staatsmittel zur der Jurisdiktion des Senats zu unterwerfen, der aus Männern be¬
retteten gehören, an Land kommandirt worden feien und diesem Um Sebung der wirthschaftlichen Lage der nothleidenden Theile des Re- steht, welche durch persönliche Leidenschaften , thörichten Haß und daß
stande ihre Rettung zu verdanken hätten, so ist bis zu diesem Augen- gierungsbezirks Oppeln und erledigte schließlich mehrere Petitionen Bewußtsein ihrer unpopularität verblendet ſind. Die Pflichten ,

blice diese Meldung amtlich noch feineswegs bestätigt . Sie wird in Sierauf vertaste sich das Haus auf unbestimmte Zeit . welche mir die Stimmen aller in gesetzlicherWeise befragten Franzosen

Marinekreisen auch bezweifelt und man nimmt allgemein an , daß es
Auslan b . auferlegen , verbieten mir , mich zu irgend einem Willküracte herzugeben ,

den Geretteten gelang , schwimmend durch die Brandung das Ufer
zu erreichen . Desterreich Ungarn . In der Erwiderung an die Au- welcher die Unterdrückung unserer Freiheit bezweckt , die Verachtung

Bezüglich der gestrandeten Kreuzertorvette „Diga " hegt man, sprache des serbischen Gesandten Petronjewitsch gab der Kaiser unserer Geseze darthut und den Willen der Nation dei Seite feßt.

hinsichtlich deren Abbringung refp . deren Reparatur im Falle des feinem Bedauern über die Thronentsagung des Königs Milan Aus- An dem Tage, wo ich berufen werde, vor unsern natürlichen Rich¬

Wiederflottwerdens , nur sehr geringe Hoffnungen, da das ftattliche bruck und fügte hinzu, er werde dem jungen Könige seine Sympathien tern, feien es die eingefesten Gerichtshöfe, oder die Geschworenen ,

Schiffzweiflos sehr schwere, kaum zu bewältigende Beschädigungen ebenso zuwenden, wie dem gewesenen Könige. Der Kaiser sprach zu erscheinen , werde ich auf die Anklage zu antworten haben, welche

zugleich mit der Hoffnung, daß die Regentschaft die ihr gestellten der gesunde Menschenverstand und das öffentliche Gerechtigkeitsgefühl

In unseren Marinetreifen ist man nach den „Berl. Pol. Nachr." Aufgaben gut lösen werde, bie Erwartung aus, daß auch der Ge- bereits zurückgewiesen haben. Ich werde es mir zur Ehre rechnen,

übrigens der Ansicht, daß nicht der Orkan , sondern eine sogenannte fandte das Seinige zur Erhaltung guter Beziehungen zwischen mich dem Rufe dieser Gerichte zu stellen , welche gute Gerechtigkeit
üben werden zwischen dem Lande und denjenigen , welche es corrum¬

Springwelle die Ursache des Unglücks gewesen sei. Das Heransahen Desterreich -Ungarn und Serbien beitragen werde .

erlitten haben dürfte .

29

eines Ortans ist nämlich in der Regel sechs Stunden vorher an dea Frankreich . Jest werden Einzelheiten über die Flucht Bou- piren , ausbeuten und ruinires . Judem ich von hier aus unaus¬

Wettergläsern zu beobachten, und da die sorgfältigste Beobachtung langers bekannt . "Figaro" und "Temps" berichten darüber . Dem gefeßt an der Erlösung meiner Mitbürger arbeite, werde ich in

des Barometers auf jedem deutschen Kriegsschiff stattfindet, so darf letteren zufolge verließ Boulanger am 1. April Abends um 9 Uhr diesem Lande der Freiheit abwarten, bis die allgemeinen Wahlen

man voraussehen, daß besondere Vorsichtsmaßregeln getroffen und 45 Min. Paris auf dem Wege nach Brüssel. Etwas vor 7 Uhr endlich eine Republik hergestellt haben werden , in der man wohnen
fann und welche ehrlich und frei ist . "

der Versuch gemacht worden sein würde , außerhalb des Bereichs der begab sich der General zu einer Dame , die Rue de Berri wohnt , Es ist dem Ergeneral nicht gelungen , in diefer Rundgebung
Korallenriffe zu kommen. Daß es dem englischen Kreuzer „ Kalliope" im Besuchsanzuge. Seit 8 Uhr war der General überwacht und
gelungen ist, sich inSicherheit zu bringen, liegt einmal an den stär- man hatte seine Spur nicht verloren ; gegea 8 Uhr erschien der Ge- die Geschicklichkeit anzuwenden, mit welcher sonst seine Proklamationen

terenMaschinen desselbenund fobann an seiner elektrischen Beleuchtung. neral wieder, er hatte feinen Anzug verändert. Er war in einen verfaßt waren, und das Schriftstück macht in Paris , wie überein

Infolge der letzteren ist auf der „Kalliope" immer ein Heffel unter langen grauen Ulster gehüllt, der Kragen war in die Höhe geklappt Reihen der Boulangisten Unwillen über die Flucht herrscht , habenstimmend gemeldet wird, den übelſten Eindruck. Das sogar in den

Dampf gehalten worden , um den Motor für die Erzeugung der und verhüllte fast das ganze Gesicht . Er rauchte eine enorme Ci- Reihen der Boulangisten Unwillen über die Flucht herrscht , haben

Elektrizität in Bewegung zu haiten. Die Dampftraft dieses einen gurre. Sein Hut war ins Gesicht gerückt. Er war von einer Dame wir schon berichtet, ebenso, daß zwei boulangistische Abgeordnete die

Reffels genügte möglicherweise, um auch die Dampfmaschine in Be- begleitet. Der erste Fiafer, der vorbeifam, wurde angerufen, die Sache des „Erlösers" verlassen haben.
Belgien . Laut einer Depesche marschiren Stanley und Emin

wegung zu setzen, während auf den deutschen Schiffes erst bei dem beiden Reisenden nahmen Platz und verließen ihn bald wieder , um

Herannahen des Orkans der Befehl zum Anfeuern der Keffel gegeben einen anderen zu nehmen. Dieses Verfahren wurde mehrmals wieder- Pascha mit tausend Männern und Weibern und 6000 Elephanten¬

werden fonnte, und wenn der Befehl auch noch rechtzeitig fam, fo holt. Der Wagen machte mehrere Umwege , bis der Nordbahnhof hauern nach Zanzibar.
Italien . Die offiziösen Blätter veröffentlichen neue Tele¬

bleibt es noch immer zweifelhaft , ob die Maschinen der deutschen erreicht wurde ; aber der Polizeiagent verlor die mysteriösen Personen
Schiffe start genug waren, gegen den tolossalen Drud Stand halten feinen Augenblick aus dem Auge. Auf dem Nordbahnhof nahm gramme, welche die völlige Vernichtung des abessinischen Heeres durch

Boulanger den Zug der um 9 Uhr 45 min . abgeht . Er ging die Derwische und den Tod des Neges melden . Die Blätter be

AusführlichereNachrichten über das Marine Unglück bei Samoa durch den Wartesaal mit äußerster Vorsicht, um nicht erkannt zu tonen die angebliche Authentizität der Nachricht. Im Albaner¬
dürften dieser Tage eintreffen , da Lieutenant z . S . Emsmann von werden .S. Emsmann von werden. Als der Polizeimann , der ihm folgte, sich von seiner Ab gebirge wird eine große Nervenheilanstalt errichtet. Zur Leitung

der „Olga", der noch auf das Kriegsschiff reise versichert hatte, benachrichtigte er den Polizeipräfetten und dieser derselben wird ein hervorragender deutscher Psychiatriker berufen . -
" Colliope " gelangte und auf diesem die Fahrt nach Sydney mitmacht , ben Minister des Jauern . Die bei Como herrschenden Bauernstreits nehmen einen drohenden

dort eintrifft ; dem deutschen Konsul in Sydney ist bereits entsprechende Nach einer Meldung der Magdeb . 8. " aus Brüffel war es Charakter an , indem die Bauern versuchen, das Eigenthum der

tel.graphische Ordre ertheilt . Was aus der „Olga" geworden ist schon länger beschlossene Sache, daß der General sich der Verfalgung Gutsherrn zu demoliren.
und sonstige Beue Vorgänge dürften wir mit Sicherheit erst am 11. durch die Flucht entziehen solle: Bon mehreren Seiten wurde, wie England . Zur Verstärkung der britischen Kriegsflotte durch

Up il weitere ausführliche Berichte erhalten, da an diesem Tage erst die Boulangisten glauben machen wollen, gemeldet, baß die Re- den Bau von 70 neuen Kriegsschiffen hat das Ministerium Salis¬

der nächste deutsche Postdampfer, der planmäßig am 2. April von gierung gegebenenfalls auch vor der äußersten Maßregel, der stand bury eine außerordentliche Bewilligung von 21 Millionen Pfund

pia abgehen sollte, in Sydney eintrifft ; er läuft Auckland nicht as, rechtlichen Erſchießung Boulanger' s, nicht zurückschreden würde. Des- Sterling (430 Millionen Mark) für nöthig erachtet . Der radikale
sonst könnte die Nachricht etwa vier Tage früher hier sein. halb hielt das boulangistische Komitee Sonntag Nacht eine geheime Abgeordnete Cremer , einer der rührigsten Vertreter der Arbeiter im

Sigung , in der Boulanger ' s Flucht beschlossenwurde . Senator Naquet Unterhause , seines Zeichens ein Zimmermann und seit einer langen

zu können .

te englische

2 Judith , die Tochter des Wilderers .
Originalroman von O. Bach .

( Fortsetzung .)
Binnen wenigen Minuten war das Stübchen in Ordnung ge

館

er rafa hervor und stand mit wenigen Schrittes dicht bei dem Hinblick auf die Zukunft verliere und allzubald genußunfähig und

Mädchen , um ihr ein paar leise , zärtliche Worte zuzuflüstern alt geworden sei, noch ehe man das Leben ausgenüßt hätte .

aber hoch erröthend , mit einem bitterbösen Blick auf den Forstmann , Daß der vornehme , junge Edelmann für Judith Rodenstein

schlug sie das Fenster zu und war für ihn spurles verschwunden . ein lebhaftes Intereffe haben fönne , fiel Niemanden ein . Er machte
der Frau Hofmeisterin ebenso gut

Reinhold von Gerloff - denn er war es der den nicht allen Damen eifrig den Hof
wie der niedlichen Schulmeisterstochter Frida

bracht und so dürftig die ganze Einrichtung war, so verriethen doch fleinen Umweg burch bas Dorf gemacht hatte, ehe er in das Forst- in allen Ehren,
einzelne Kleine Gegenstände , daß Rodensteins einst beffere Lage haus zurüdlehrte , um das Mädchen, daß er reizend fand, zu sehen, Henning – und Judith stand zu ſehr außerhalb seines und feiner

geſehen hatten, wie sich auch der Geist des Mädchens darin kund gab. ging frog beg Fiastos ziemlich ruhig weiter. Dieses Wesen der Bekannten Kreiſes, als daß man ihrer gedacht, wenn man Gerloff
Frische Waldblumen dufteten in schlichten Gläsern ; an den Kleines tannte er bereits ; sie hatte ihm noch nie eines freundlichen ob seines elastischen Herzens nedte.

weißgetünchten Wänden breiteten sich zierliche getrocknete Gräser und Blick oder ein Wort gegönnt, so oft er es auch versucht, sich ihr zu Ein Liedchen vor sich hinträllernd , durchaus nicht entmuthigt

Penzen aus und der kleine Fink in dem braun angestrichenenBauer nähern. Daß ſchredte ihm aber burchaus nicht ab, sich weiter um oder betrübt, schritt der junge Forstmann durchs Dorf dem Walde

zwitschertefröhlich in den Tag hinein , ohne die Sorgen seiner jun- ihre Gunft, die er trotzdem zu erringen hoffte, zu bewerben .gen Pflegerin zu theilen. Auf einem einfachen Brette , um das sich

Er hatte dabei das Schul - und Pfarrhaus zu passiren , und

Der junge Mann hatte übrigens durchaus keine bösea Absichten als ihm aus dem Garten des legteren luftiges Lachen entgegen¬

wilber Epheu rantte , ftanden mehrere abgerissene Bücher , die aber bei dem unschuldigen Liebesspiel ; er dachte es sich reizend , eine schallte , da tonnte er nicht widerstehen und den Staub von sich

org mit
muthig im Verborgenen blühte , aufzuführen, ihr unentweihtes Herz jungen Damen gegenüber , die mit Handarbeiten beschäftigt , heiter

„ Oh Herr von Gerloff " - rief ihm die Größere , eine
gut ,

und Wirken war hier zu erkennen.
Von dem weiten Wege , der Aufregung und der raschen Arbeit zu gewinnen , mit ihr zu schälern und zu fosen , ihr das ABC der plauderten .

erschöpft , ließ sich endlich das junge Mädchen am Fenster nieber , liebe zu lehren, ohne dabei an die Zukunft zu denken. Gerade die
ma austriden. Die Finger zogen eifrig die Schlingen über die fichtbare Abneigung des Mädchens gegen ihn, der Haß, den es allen zierliche Blondine von vielleicht zwanzig Jahren entgegen,
Nadeln und in ihr Nachgrübeln versenkt , bemerkte sie es nicht , wie Forstleuten und Jägern zeigte , reizte ihn mehr und mehr , seinen daß Sie tommen . Sie sind noch der Beste von Allen und haben
scharf und genau ihr Treiben von einem jungen Manne beobachtet Troß zu beugen, es für sich zu gewinnen , ſein feindliches Empfinden Mitleid mit unserer Neugierde . Sprechen , reden Sie ! Ist der

M

wurde, der, eine Büchse über die Schulter gehängt, die schlanke für ihn in Liebe umzuwandeln.
Bewußte gestern eingetroffen ? Wie sieht er aus wie ist er ?

Gestalt im grünen Jägerrod vorüber gebeugt , hinter einem BaumeBofto gefaßt hatte . Daß er für ein junges , unerfahrenes, bildschönes Mädchen eino , wir , Frida und ich, brennen vor Verlangen , zu hören , ob

schlechter Beschützer werden würde , wollte er sich nicht eingestehen, auch unserer gemüthlichen Gesellschaft teine Gefahr durch den Frem¬

Das frische, brünette Geficht des jungen Mannes zeigte leba eben so wenig, baß er mit seinem heißen Werben um Judiths Liebe den droht ?"hafte Theilnahme ; die braunen Augen glänzten und um den Mund , eine unedle That beging , da er sie nicht zu seiner Gattin erheben Der junge Mann drehte behaglich sein Bärtchen in die Höhe ;

den ein dunkles Bärtchen zierte, schwebte ein befriedigter Ausdruck , ein schelmisches Lächeln belebte sein hübsches Gesicht , als er neckend
als Judith , das Fenster öffnend , sich weit über die Brüstung lehnte,

folglich nur unglücklich machen fonnte .

um nach ihrem Vater auszuspähen.
Gerloff reflettirte wenig ; er lebte fröhlich in den Tag hinein , entgegnete : " Hm, Fräulein Martha , daß teine Gefahr droht , möd te

Das Fenster lag so niebrig, daß ein hochgewachsener Mann überließ das Nachdenken erasteren und älteren Leuten , die er eigent - ſammenſein
suchte Das zu erreichen , was ihm wünschenswerth erschien und ich nicht behaupten allerdings nicht unserem gemüthlichen Bei¬

aber den Herzen sämmtlicher jungen Damen , die in
bequem hinaufreichen fonnte . In dem Augenblicke , wo Judith den lich nie recht begriff , da man , wie meinte , dadurch nicht um ein und um Groß - R . leben . Ja , ja , machen Sie nur die Augen noch

Stopf zur



Reihe von Jahren Sekretär der Arbeiter -Friedensvereinigung " , hatte der Korv.-Kapt. Draeger zum Kommandanten S. M. Aviso Pfeil" ernannt. Kaiserlichen Werft in Danzig wird zum Herbst d. J . eine
Durch Verfügung des Oberkommandos der Marine ist als Ersatz für den große

Armee .

hier bleiben .

er sich betrachte .

M

- sämmtlich von der II . Werftdivision sind zu Maschin isten befördert .

Vit

der Forderung der Regierung einen Antrag gegenüber geſtellt, welcher Korv.-Kapt. Draeger, der Kapt, zient, va HouſecaWollheim, bisher I. Offizier Schiffswerft eröffnet, deren Errichtung für das In- und Auslo
die geplante Mehrausgabe für die Flotte als unzweckmäßig bezeich. S. M. Kreuzerforo. „Carola". als 1. Offizier an Bord S. M. Kreuzerfregatte von großer Bedeutung ist. Erbauer und Eigenthümer derselben ih
nete , da nach den Erklärungen der Fachminister Heer und Flotte Leipzig" kommandirt worden . S . M. Aviso „ Greif " ist aus See tommend fein Geringerer , als der Geh . Kommerzienrath F . Schichau in

Elbing,Englands tüchtig genug und nach den Versicherungen der diesjährigen auf hiesigere haschlisten Schuh, I und Leipold ſind zu Ober-Maschiniſten, die torpeboboote und Torpedodivisionsboote einen ebensolchen Auf
Rhede zu Anker Idem die von ihm erbauten und fast alle Nationen geliefertenHofeeThronrede die Beziehungen mit den auswärtigen Mächte friedliche Ober-MaschinisienmaateDeiters , Nolte, Hildebrandt, Wadehn, Bartelt undKörtgefeien . Der Antrag , den die Führer der liberalen Opposition nicht fchafft haben , wie Krupp seine Geschüße . Schichau hat außer

zu unterstüßen beschloffen hatten, ist jest im Unterhause zur Der Materialienverwalter Scheibel — II. Werftdiviſion, 3. S. an Bord S. M. ordentlich viel zur Hebung des deutschen Schiffbaues beigetragen uth
weiteren Berathung gelangt und, wie nicht anders zu erwarten stand, S. Leipzig" - ist zum Ober-Materialienverwalter und der Ober-Materialien- die Schöpfung deffelben im Auslande fördern helfen ; das beweifenverwaltersmaat Rosenbergabgelehnt worden . - II . Werftdivision , z . Z. an Bord S . M. Verm. - | die zahlreichen Lieferungen und Aufträge au alle großen Marinen,Fahrz . „ Albatroß “ zum Materialienverwalter befördert worden .

Schweden und Norwegen . Der König verlieh dem Groß¬
herzog von Baden den Ehrengrad eines Generals der schwedischen Allerhöchsten Erlaß :Das Marine- Verordnungsblatt " veröffentlicht folgenden

befinden . Der mächtige Aufschwung , welchen dies deutsche Etablisse

Rumänien . Das amtliche Blatt veröffentlicht ein Dekret des stationirten Schiffen und Fahrzeugen schwere Berlufte zugefügt. Der Erweiterung deffelben, die ungünstigen Waſſerverhältnisse bei BillanEin verheerender Orkan hat Meinen bei den Samoa-Inseln ment in so kurzer Zeit genommen hat, mußte nothwendig zu einer

Königs , welchem zufolge der Prinz Ferdinand von Hohenzollern die

Titel „Königliche Hoheit“ und „Prinz von Rumänien " führen wird. Kreuzer„Abler und das Kanonenboot „Eber" find mit Theilen ihrer und in der Elbinger Fahrrinne, welche ben Bau größerer Schit

Bulgarien . Prinz Ferdinand ist mit dem Blizzuge in Sofia und hat schwere Beschädigungen erlitten. Mit Meirer Marine be- Geh. Kommerzienrath Schichau hat daher in Danzig , in unmittelBesatzungen gefunten, die Korvette Olga " ist auf Strand gerather bon Jahr zu Jahr erschwerten , aber zu einer Verlegung führer

angekommen . Die am Bahnhof angefammelte Menschenmenge be tlage Ich den durch die unerforschliche Fügung Gottes über dieselbe barer Nähe der Kaiserlichen Werft ein 175 Morgen großes Terrain
reitete ihm einen sehr warmes Empfang . Die Minister waren in verhängten Verlust an vielen Offizieren und Mannschaften tief. Er angekauft, von denen vorläufig 75 Morgen zu einer Werftanlage in
großer Uniform anwesend . Der Prinz und die Herzogin werden bewegt Mich um so schmerzlicher, als Ich aus den Vorgängen bei großartigsten Style und nach den neuesten Einrichtungen und Er¬

Auf der Rückreise brachte er in bulgarischer Sprache Apia am 18. Dezember v. Js . weiß, daß Ich brave, unerschrockene fahrungen ausgebaut worden. Die neue Werft liegt hart am Weichfele
einen Trinkspruch aus auf die Kultur und den Fortschritt des Männer verloren habe, welche ihr Leben in treuer Pflichterfüllung arm, welcher 7,5 Meter Waffer hat, so daß daselbst die größten
Landes, die aus dem Eisenbahnwesenerwüchsen, als deffen Begründer für Kaiser und Reich voll eingesetzt hatten. So erschütternd aber Die Hellinge werden so start fonstruirt , daß die schwersten Banzer¬

Kriegs - und transatlantischen Schiffe vom Stapel laufen lönnen.

Afrika . Stanley schildert in seinem Schreiben an Bruce in auch die Folgen des Alles verheerenden und vernichtenden Orfans Die Hellinge werden so start konstruirt, daß die schwersten Banzer¬
gewesen sind, so erwarte Ich von meiner Marine , daß sie durch schiffe auf denselben gebaut werden können und die ganzen Arbeiten

Edinburgh den fürchterlichen Marsch der Vorhut ſeiner Expedition, solche Unglücksfälle sich nicht an dem Vertrauen zu ihrer gedeihlichen so gefördert, daß im kommenden Herbst schon der Kiel zu mehreren
welche 389 Maan start, am 28. Juni 1887 von Yambuya auf Entwickelung wird erschüttern loffen. Möge das Beispiel der für großen Neubauten gestreckt werden soll. Lesterer Umstand erscheint
brach. Anfangs Auguft wurde nach höchft erfolgreichen Märschen ihren Kaiser und ihr Vaterland bis zum letzten Augenblick treu ihre besonders wichtig , da er die Wahrscheinlichkeit in sich schließt, daß
ein Urwaldgebiet erreicht , wo die Widerwärtigkeiten begannen. Die Pflicht erfüllenben Dahingeschiedenen Meiner Marine für alle Zeiten dieser neuen Privatwerft einige der jegt im Reichstage für unsere
Eingeborenen widerfesten sich dem Vordringen Stanley ' s und er zum Nacheifern voranleuchten; und ste dadurch befähigen , ihre viel Marine bewilligten Neubauten übertragen werden . Es ist wohl au¬
schoffen mit vergifteten Pfeilen fünf Mann ; Lieutenant Stairs wurde fachen Aufgaben zum Heile und zur Erhöhung des Ruhmes des zunehmen , daß dies geschieht, da Schichau auf dem Gebiete des
schwer verwundet, kam aber schließlich mit dem Leben davon. Ende Baterlandes mit dem Geiste der Hingabe und Treue , der sie so hoch biffizilen Torpedobootsbaues so Ausgezeichnetes geleistet hat und
August begegnete die Expedition einer Sklaventarawane , mit deren auszeichnet, auch ferner zu erfüllen. – Sie haben diesen Weinen zweifellos auch im Bau schneller Aviso' s und Panzerschiffe Bors
Führer Stanley sich verständigen mußte, um ihm 60 Mann seiner Erlaß zur Kenntniß meiner Marine zu bringen. zügliches liefern wird . Ebenso nahe liegt es , daß auch ausländische
Begleitung gegen Zahlung von 5 Dollars pro Kopf in Pflege zu

Berlin , den 2. April 1889 . Marinen größere Schiffsbauten auf dieser neuen Werft ausführen
geben . Als Stanley am 18. September sich von dem Stlaven¬ laffen werden . Ebenso berechtigt ist man zu der Hoffnung , daß es
händler trennte, war seine Expedition schon bis auf 263 Mann zu dem Geh . Kommerzienrath Schichau gelingen wird , die englische
sammengeschmolzen . Nach dem Betreten des Gebietes des blut¬ Konturrenz , welche in den legten Jahren von deutschen Rhedereien
dürftigen Häuptlings Killinga begannen für Stanley furchtbare vier fehr bevorzugt wurde , aus dem Felde zu schlagen . Auf der Elbinger
Wochen . Er schreibt darüber : 55 Mann verhungerten , wir nährten Torpedobootsbordwerft und Maschinenbauanstalt , welche in ihrer alten
uns von Beeren , Nüssen und Schwämmen . Die Sklaven Abed Stelle verbleibes , beschäftigt Schichau jetzt bereits 30 000 Mans .
Saluus im Killinga -Gebiete verleiteten unsere Schwarzen , Gewehre Die Maschinenbauwerkstatt soll gleichzeitig mit der neuen Werftanlage
und Munition und Alles für etwas Nahrung auszutauschen , und in Danzig vergrößert und für den Bau der stärksten und größten
unsere Mannschaften waren absolut nackt und wir waren Bettler , als Schiffsmaschinen eingerichtet werden . Es ist wohl nur eine Frage
wir dieses Gebiet verließen . Wir waren dabei förperlich so herab¬ * Wilhelmshaven , 5. April . Herr Kammerherr Graf v. Lüttichau der Zeit , daß diese neue Werft an der Ostsee eine der ersten industriellen
gekommen, daß wir unser Boot und unsere Waaren nicht weiter ist vom 13. bis zum 18. April nach Dresden beurlaubt . Privat Etabliffements Deutschlands wird .

tragen fonnten . Ich ließ daher Boot und Waaren unter Aufsicht * Wilhelmshaven , 5. April . Durch Verfügung der Admirali¬
des Arztes Packe und des Hauptmanns Nelson zurück und zog mit tät ist der bisherige Werftbetriebs -Sekretär Feiland vom 1. d. M.
173 Mann weiter. Wir litten entseßlich von Hunger und waren ab zum geheimen Sekretariats -Assistenten in der Kaiserlichen Marine
zu Gerippen abgemagert , und Viele ſchienen unrettbar dem Tode ernannt und nach Berlin versetzt worden . Die Geschäfte des Ge¬
geweiht. Wir hatten die Entmuthigten wie an einer Rette uns nach- nannten find dem Werft -Sekretariats Affiftenten Eilts übertragen
zuschleppen , fie waren ganz demoralisirt ; wo fich Gelegenheit bot , worden .
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An den Vize-Admiral Frhra . v. d. Gols ,
fommanbirenden Admiral der Marine .

Rotale 3 .

Wilhelm .

+ Wilhelmshaven , 5. April . In der nächsten Woche wird uns
die hohe Ehre zutheil werden , Se . Majestät den Kaiser in unserer
Stadt begrüßen zu dürfen . Allerhöchstderselbe beabsichtigt , die

Alexandrine vor deren Abfahrt nach Samoa zu besichtigen.H
64

Dem unter dem

- r . Wilhelmshaven , 5. April . Der Verschönerungsverein hielt

gestern Abend im Restaurant des Herrn Meher unter Leitung seines
Vorsißenben, Herrn Hafenbaudirektor Rechtern, die diesjährigeGenerals
versammlung ab. Der Herr Vorsitzende stattete zunächſt einen kurzen
Bericht über die Thätigkeit des Vereins im vergangenen Jahre ab,
Der Kassirer , Herr Kaufmann Berg , gab sodann den Kaffenbericht,

verkauften fte Gewehre und Munition für einige Maistolben . Als § Wilhelmshaven , 5. April . Mit dem 1. April d . Js . if worauf ihm Decharge ertheilt wurde . Statutenmäßig mußten die
ich sah, daß Zuspruch und Drohungen nichts halfen, mußte ich ge- bekanntlich die hiesige Hafenbau-Kommission aufgelöst und als Ressort Herren Oberlehrer Gäßner , Sattlermeister Hinrichs, Hafenbaudirektor
waltsam eingreifen; ich ließ zwei der schlimmsten Menterer in Ader der Kaiserl. Werft einverleibt worden . Durch Admiralitätsverfügung Rechtern und Bauaffiftent Thieſtag aus dem Vorſtande ausscheiden,
Gegenwart hängen. Die Reise im Urwalde schildert der Reisende : ist nun bestimmt , daß alle diejenigen Arbeiter der genannten früheren wurden jedoch bei der darauf stattfindenden Neuwahl wiedergewählt .

Man denke sich dickes Buschholz, von Regen träufelad , bloßes Unter- Kommission , welche bei dieser direkt, also nicht bei Unternehmern, zu Rechnungsrevisoren wählte die Versammlung die Herren Gym¬
holz im undurchdringlichenSchatten alter bis 180 Fuß hoher Bäume, beschäftigt wurden, als Werftarbeiter anzusehen und ohne Ansehung nasiallehrer Woltmann und Baukvorsteher Clofter. Aus den ges
überall Dornen- und Brombeersträuche; kleine Bäche, die sich durch des Lebensalters in den Werftdienst zu übernehmen sind. Eine Aus faßten Beschlüssen ist Folgendes hervorzuheben: Für die Verschönerung
tiefes Dickicht schlängeln , und zuweilen der tiefe Nebenfluß eines nahme hiervon machen aur Diejenigen, bei denen auf Grund ärztlicher des Wilhelmsplages durchAnlage von Wegen und Raſenpläzen wurden
großen Stromes ; Wald und Dickicht in allen Stabien des Ver- Untersuchung festgestellt worden ist, daß dieselben zur weiteren Be- 330 Mt. bewilligt ; ferner für die Anpflanzung einer Anzahlvon Rüftern
faulens und des Wachsthums ; alte Bäume , stürzend oder über schäftigung untauglich sind . auf dem Wege von Neuheppens nach Altheppens 100 Mr . Weiter follen

hängend ; Ameisen und Insekten aller Art , Größe und Farbe ; über - r . Wilhelmshaven . (Schöffengerichtsfißung vom 5. April .) mehrere Rüstern zwischen Kirche und Bahnhof neu gepflanzt werden.

uns Affen und Schimpansen ; seltsames Geräusch von Vögeln und Vorsitzender: Herr Amtsrichter Ludewig, Schöffen : die Herren Restau - Es wurden bis 70 Mark hierfür bewilligt . Für die Instandhaltung

anderen Thieren ; Krachen im Dickicht, wenn ein Trupp Elephasten rateur Ernst und Malermeister Stolle , Vertreter der Königl . Amts- der Ruine an der Banter Kirche wurden 400 Mt. bestimmt. Einige
vorbeistürzt ; im Gebüsch verborgen lauerten Angehörige des zwergigen anwaltschaft : Herr Graf von Lüttichau , Gerichtsschreiber : Herr schmiedeeiserne Bänke nach einem von einer auswärtigen Firma ein

Wambulli - Geschlechts mit ihren vergifteten Pfeilen ; ſtarte braune Gerichtsassistent Behrens . Angeklagt sind die Kontrolmädchen Anza gesandten Modell sollen angeschafft werden.
Eingeborene mit schrecklich scharfen Speeren , wie Stämme stillstehend ; W. aus Neuheppens , Herra Marinepfarrers Jülkenbeck ftehenden

geboren im Jahre 1868 in Eisleben ; Borfiz

Regen jeden zweiten Tag , unreine Luft mit Fieber und Ruhr ; düfter dieselbe ist bereits 18 Mal wegen Diebstahls, Bettelns , gewerbs . Vereine für Vogelschutz wurden 30 Mt. überwiesen. Es ist
bei Tage und fast greifbare Dunkelheit Nachts ." Aber auch nach mäßiger Unzucht, Uebertretung fittenpolizeilicher Vorschriften, Wider zu wünscher, daß der Verein in seinen anerkennenswerthen Be

dem Austritt aus dem Urwald kam es noch zu kämpfen mit den stand gegen die Staatsgewalt , Körperverletzung und Beilegung eines mühungen um die Verschönerung unserer Stadt immer noch mehr
Eingeborenen, aus denen Stanley als Sieger mit Eroberung einer falschen Namens vorbestraft, und Friederike K. in Kopperhörn , von der Bürgerschaft unterstützt wird , und zwar geschieht dies am

Ruh hervorging. Hier aß die Expedition zum ersten Male wieder 1868 in Mülheim geboren , und noch nicht bestraft. Beide Frauen Besten durch Beitrittserklärung , zumal die geforderten Beiträge sehr
Rindfleisch seit dem Verlaffen des Meeresufers . Nach neuen Kämpfen zimmer befanden sich Mitte März d. J . in der hiesigen städtischen gering find und wohl kaum Jemandem läftig fallen dürften . Solch

mit Eingeborenes wurde am 14. November der Albert - Nyauzafee Krantenanstalt . Am 17. März war es zwischen Beiden zu Bwiftig. Erklärungen entgegenzunehmen ftud gern bereit die Herren des Vor¬
erreicht . Dann mußten 100 Meilen zurückmarschirt werden, um das feiten gekommen, weil die K. der W. ihre Vorstrafen vor : standes Hafenbaudirektor Rechtern, Marineintendant Geh. Rath Do¬

zurückgelaffene Boot zu holen . Im Januar litt Stanley vier Wochen geworfen hatte . Es entstand eine Schlägerei, bei welcher die W. meier , Kaufmann Berg , Rathsherr Lohse, Unternehmer Borrmann ,

an einem gaftrischen Fieber. Am 29. April traf er am Nyanzasee ihre Gegnerin mit einem Messer bedrohte . Hierdurch haben sie sich Gymnasial.Oberlehrer Gäßner, Marinepfarrer Jültenbeck , Sattler
mit Emin und Casati zusammen und weilte bei ihnen bis zum 25. der gemeinschaftlichen Verübung groben Unfugs und der Ruhe meister Hinrichs, Kaufmann Tapfen , Bürgermeister Dekken , Bau¬
Mai , ohne Emin bewegen zu können , mit ihm nach Europa zurüd - förung schuldig gemacht . Außerdem verursachte die W. nach affiftent Thiefing und Bankvorsteher Rahlwes .

zukehren . Stauley trat alsdann den Rückmarsch nach Yamibuya an , einigen Tagen einen neuen Ckandal . Der Arzt , gegen welchen ste * Wilhelmshaven , 5. April . Gestern fand im Saale der

um seine Nachhut abzuholen, und gedachte auf einem fürzeren Wege fich ungebührlich betragen hatte, hatte verordnet, daß ste 24 Stunden Burg Hohenzollern der Schlußball für die Tanzstundenschüler des

nach dem Nyanzasee, woselbst er seine Europäer gelaffen hatte, zurüd nichts zu effen erhalten sollte. In der auf diesen Fastentag folgen Herrn v. d. Hey statt , wozu fich die Schüler und ihre Angehörigen
zukehren . den Nacht nun benahm sich die W. ungeberdig und beleidigte zahlreich eingefunden hatten. Dem Tanze wurde wacker gehuldigt,

besonders die zur Wartung anwesende Schwester . Die W. wurde und man fonnte fich über die von Herrn v. d. Hey erzielten Resultate

nach dem Antrage des Herrn Amtsanwalts zu 6 Wochen Haft und nur freuen. Besonders gefiel eine von 16 Damen ausgeführte „Stu

88
K.§§ Wilhelmshaven, 5. April. Durch Allerhöchste Rabinetsordie vom 2. Ueberweisung an die Landespolizeibehörde bestraft, die R. tam mit denten-Quadrille ." Herr v. b. Hey wird jederzeit wieder bei uns

d. M. iſt Folgendes bestimmt : Der Korv .-Kapt . v. Raven ist von der Stellung einer Geldstrafe von 1 Mt . oder 1 Tag davon . Die erstere benahm willkommen sein.

Marine .

des

als Kommandant S. M. Kreuzerkorvette „ Carola" entbunden und der Korv. - sich übrigens recht flegelhaft und verstieg sich dermaßen, daß sie die † Wilhelmshaven, 5. April. Zur Vorstellung des Kolaffal
Kapt . Valette zum Kommandanten gen . Schiffes ernannt . Der Korv .-Kapitän menschen Naude machen wir noch darauf aufmerksam , daß der 2.
Herbing ist unter Entbindung von der Stellung als Kommandant S. M. Aviso als Zeugin geladene Diakoniffin des Meineides zieh.

Pfeil " zum Kommandanten S . M. Kreuzerkorv . „ Sophie " und an seine Stelle * Wilhelmshaven , 4. April . An der Ostsee in der Nähe der Plaß und die Seitenfäle sur 60 Pf . Entree toften .

rant, Herr Arthur von Bottmer , ist ein Apollo an Schönheit, der dem Fremden wissen und brennt nur so darauf, zu hören, wie er
reine Demosthenes in der Unterhaltung und , wenn mich meine ist und welchen Eindruck Sie von ihm empfangen haben" -

um und verließ schleunigst den Garten , als fürchte er sich vor bem
unter Born der schönen Mädchen , die ihm ein paar Blumen nachwarfen.

Der Gerloff hat mich ganz neugierig gemacht " , sagteMartha

nachdenklich, indem sie ihre Arbeit zusammenraffte .
"

M

Menschenkenntniß nicht täuscht ein moderner Don Juan , der brach Frida die Worte der Freundin . Geftebe es ein , Liebfte ,
bald alle Dongas Martha , Frida , Gabriele , selbst Olga in daß Du in dieser Beziehung um fein Atom vernünftiger bist , als

seinem Register wird aufzeichnen können . " wir , wenn wir Dir auch sonst den Preis der Weisheit zuerkennen . " Als ob er das nöthig gehabt hätte " , fiel Frida aeckend ein.

Ihre Menschenfenntniß " - fiel Frida Henning spottend ein „ Für Fräulein Gabriele ist ja mein Urtheil nicht maßgebend " , Gabriele schüttelte leise ihr Köpfchen und meinte etwas tadelnd:

wird sich hoffentlich als falsch erweisen , Sie weiser Salomo. meinte Gerloff mit einem Seufzer, nachdem er dankemb das Biei Wie tann man sich zur für einen wildfremden Menschen intereffiren!

Meine Wenigkeit bitte ich im Voraus von der Lifte zu streichen , ausgetrunken hatte .
werthgeschäßter Herr von Gerloff

Was ist ihr Heluba ! Aber , meine Damen , Wenn ich von mir nicht bekannten Leuten höre , die in einen be

- Sie wissen, ich inflinire nicht die Pflicht ruft, ich welchen
für die Liebenswürdigkeitgewiffer Herren. Wenn ich Ihrem Werben diesen schönen Ort feffelt. Ich glaube es ist das Adlerbeste, Sie Einfluß sie wohl auf uns ausüben werden, ich kann einer gewiffe
widerstehe " lachte sie auf - „dann bin ich wohl gegen jeden überzeugen fich selbst, wie der Bewußte ist und ob er zu uns past. Besorgniß nicht Herr werben, aber auf eine neue Bekanntschaftmi
Eindrud gefeit . " Mir gefällt er , aber Sie wiffen ich bin leicht zu befriedigen . " freuen , wie Ihr , das ist mir nicht möglich ! "

Gerloff suchte die kleine Hand des sehr hübschen , jungen Mäd - S000 tlang es recht gedehnt aus dem Munde der beiden

chens zu erhaschen , aber es gelang ihm nicht und mit einem humo- älteren Mädchen , währ nd über Gabrielens Lippen ein etwas spötti

ristischen Seufzer machte er sich zum Weitergehen bereit , wurde sches Lächeln flog .

aber durch den Eintritt einer dritten jungen Dame , die ein Glas Wodurch haben Sie uns das bewiesen" rief Martha in gut
schäumenden Bieres auf einem Teller trug , daran verhindert . geheucheltem Born . - Wiffen Sie auch , daß in Ihren Wortes

eine Beleidigung für uns liegt ? "

-

Es war eine hoch und schlankgewachsene Brünette , deren
interessantes , bleiches Gesicht von schwarzen Haaren umrahmt war
und die mit den großen , mandelförmig geschnittenen braunen Augen
einen eigenen Reiz bildeten , wie die Kirschrothen Lippen , die beim

" Nach diesen Worten ging file ins Haus zurüd , gefolgtvon den

beiden anderen Mädchen .
Mit der Verabredung , möglichst bald Olga Kleinschmidt

zu

besuchen, drückten einander Martha und Frida die Hand .
Daß Gabriele fie dorthin begleitete , verstand sich von selbst,

benn trog ihrer 18jährigen Weisheit war fie nur zu gern in dem

Der arme Gerloff machte ein so verdußtes Gesicht , in seinen Forsthause und auch ihre Evanatur regte sich ein wenig, wenn fle

braunen Augen lag eine so verlegene Frage , daß die Mädchen hell an den neuen Insaffen dachte .

auflachen mußten und Martha legte leicht ihre Hand auf seine Achsel, 3 meites Kapitel .

Man mußte Bottmer das Zeugniß geben , daß er ein vortreff

den jungen Mann das gefüllte Glas darbietend , meinte fie bor - rechten und Ihre so große Bescheidenheit auf feine allzu harte Probe viel gelacht und gefcherzt, aber auch noch nie so intereffante
UnterMit einem freundlichen Nicken trat Gabriele Burg näher und loff , scheint Ihnen nicht gut zu thun ; wir wollen nicht mit Ihnen licher Gesellschafter war . Noch nie hatte man im Forsthause

fo

wurfsvoll zu den beiden andern Mädchen : „ Ihr seid traffe Egoist - stellen . Grüßen Sie Olga und den Forstmeister ."
innen , alle Beide ! Anstatt dem armen , ermüdeten Wanderer eine Also in Gnaden entlaffen "

fleine Erfrischung anzubieten , schwaßt Ihr in den Tag hinein und jede Empfindlichkeit .
Herr von wenn Ihr zur Euve Neu- Gabriele? hat ber

haltungen geführt , als jest . Selbst Otto Ehrlich fonnte fich nicht

Soll ich denn Ehrlich nicht grüßen , Fräulein auszuüben verstand , wenn er auch den ersten Eindrud , denn
der

rief der junge Mann ohne ganz dem belebenden Einfluffe entziehen , ben Bottmer auf
de

gierde befriedigt ! Sie sehen , lieber Freund , auch die besten aller Schönheit und Liebenswürdigkeit gesündigt ? Nehmen Sie sich in Die drei jungen Mädchen , die wir im vergangenen
Rapitelgegen die Majestät der junge Edelmann auf ihn gemacht , nicht ganz überwinden

konnte.

Mädchen sind dem Erbübel unterworfen ! Bitte , trinken Sie wandte Acht , meine Damen , jeßt find wir auch Drei und der neue Ver - teunen gelernt haben , waren häufig im Forsthause anzutreffen, allein,

fte sich an Reinhold
„ Ja daan

- und dann

möchte sie auch für ihr Leben gern etwas von
bündete ist nicht zu verachten . " welche von ihnen Bottmer am besten gefiel, verrieth

Lachend schwenkte er seine Müße , hing sich die Büchse wieder keiner Miene .

er anfangs
mit

( Fortf. folgt.)



" H

-r Wilhelmshaven , 5. April. Die Schilderung nachstehender gleich eintreten muß, ein etwas bescheideneres Auftreten an den Tag shore ich, det Eeever au' n Wafferhahnis . Du, sage ic leise zu meine

biftorischen Begebenheit , welche wir den am hiesigen Orte lebenden zu legen, er erhält aber bie turz abweisende Antwort: „Ach wat, Schwefter, da wäscht sich noch Eener die Hände, vielleicht von' t
da jeht denn ooch leise ' ne Dhüre auf , un id un meine

Konstruktionssekretär H. , der an derselben als Artillerie -Rekrut in wer will mir wat, so leichte läßt sich Niete Haſemann nich an die Blut
ser überschauze Theil nahm und die auch manchen unserer werthen Wimpern klimpern ; ich bin hier, um mich zu verdiffendiren, un werde Schwester hauen in unsere Angst immer blindlings uf los un schreien

Hilfe ! Diebe ! Mörder ! bis denn natierlich fleich die Nachbarn zu¬
Leſer intereffiren dürfte, geben wir hiermit bekannt. Heute vor 40 bazu woll den Mund offen machen derfen."

Jahren, am 5. April 1849 , wurde bei Eckernförde der glänzende Gleichdarauf erscheint der Gerichtshof, und es werden die Beu- fammenloofen, un als Licht kommt, da sahen wir die Bescheerung,

Sieg über die dänischen Kriegsschiffe Chrißian VIII" ungen hereingerufen, damit ihre Anwesenheit festgestellt werde. Bei bet war een Irrdhum jewesen, det war S. , der in der Nacht noch
flon" burch die Artillerie der jungen ſchleswig-holſteiniſchen Armee, dieſer Gelegenheit kommt es noch zu einem lleinem Intermezzo . Der wohin war. Warum nimmt so' n Dufel keen Licht mit? So is et
Linterſtügt burcheine Naffauer Felbbatterie, erfochten . FrühMorgens, Sauptzeuge, der etwa 50jährige Tafelbecer S. tritt vor und macht gewesen, nich, Clara? Die Gefragte nicht mit aller Entschiedenheit.
un olgem Uebermuth ſegelten die Schiffe mit frischem Oftwinde in folgende Bemerkung: „Herr Präsident , derfen mir denn die Aaje- Vors . Angeklagte , wie fönnen Sie so dumm sein , uns solche

tie Bucht und wähnten mit ihren 140 Kanonen bie 10 Geſchüße flagten hier uff' n offenbaren Korridor von' t Jerichtsjebäude beleidi- Geschichten aufbinden zu wollen !? Sie haben recht gut gewußt, wen
Der Straabbatterien bald zu überwältigen. Aber vergebens über- ien ? Id dente, id befinde mir hier uff' a Boden det Jefeges, un Sie im Dunkeln vor sich hatten, und haben nur Ihre Rache fühlen

schütteten sie die Schanzen mit ihren Geschossen , vergebens versuchten die da auf die Angeklagten zeigend traktiren mir hier mit wollen und sollen ihn ja arg zugerichtet haben. Angefl. (freude=

zu bertreiben. Schon Spudlode? - Jd möchte strahlend ) : Jo , id lobe ooch, er wird noch ne Zeitlang an uns

etwa um die Mittagszeit war der Däne gezwungen, durch Parla- det jleich mit in' t Protokoll ufjenommen haben, indem et 'me meie denken nich, Clara?" - Die Beweis aufnahme läßt keinen Zweifel
mentärsflagge um freien Abzug zu bitten und drohte im Weigerungs- Auflage jiebt. Vors . Da müffen Sie eine Privatklage anstren- daran , daß es sich um einen wohlgeplanten Ueberfall handelt . Hase¬

Falle mit Bombardement der Stadt Eckernförde . Dennoch wurde gen, das geht uns nichts an, hier im Saale werbe ich Sie schon manns Töchter werden zu je 10 Tagen Gefängniß verurtheilt.
Verlangen verweigert, und jest mußten, nachdem die Feindselig vor Beleidigungen zu schüßen wissen. Vorläufig müssen Sie den Det fönnte uns jerade fehlen , wir jehen an' t Kammergericht ,

ten nach furzer Waffenruhe wieder aufgenommen waren, das stolze Saal wieder verlassen , bis ich die Angeklagten vernommen habe. nich , Clara ? *

Orlogsschiff „Christian VIII. " und gleich nachher auch die Fregatte Also die Angeklagten , die unverehelichten Schwestern Clara und
„Gefion" fich ergeben. Der Admiral Paludan überreichte dem Herzog Friederike Hafemann, find der Körperverletzung mittels gefährlicher Posen , 4 . April . Infolge einer Unterspülung ist heute Nacht
Gruft von Coburg-Gotha den Degen , und mit ihm und mehreren Werkzeuge und mittels hinterliftigen Ueberfalls beschuldigt. Räumen auf der Wallischei das Wallmeisterhaus eingestürzt. Die Bewohner
amperen Offizieren ergab sich die Mannschaft . Das stolze Linien Sie die Straftaten ein ? Es ist übrigens ein seltener Fall, daß find gerettet, ein Theil des Mobilars ist in den Fluthen begraben.
schiff aberwar durch eine glühende Kugel der Süderschanze in Brand zwei Frauensleute über einen großen fräftigen Maan herfallen und Die Warthe ist auf 5,20 Meter gefallen.
gerathen und flog nach der Uebergabe in die Luft. Leider fand der ihn mißhandeln, wie Sie es gethan; wir werden ja die näheren Um- Griechenland . Am Abend des 3. April wurden in Athen

heldenmüthige Bertheidigerder Süderschanze, der lateroffizierPreußer , stände hören. Wer von Ihnen will das Wort nehmen ? Det starke Erderschütterungen verspürt.

Aus der Umgegend und der Provinz .
§ Fedderwarden. Die Abtheilung Rüftringen -Kaiphausen der

Oldenburgischen landwirthschaftlichen Gesellschaft hält am 6. April d.
J . in Follett ' s Gasthause eine Sigung ab .

M

P

Vermischte 3 .

W
M

Kirchliche Nachrichten .

Am Sonntag , den 7. ds . Mts . , findet die Austheilung des

heiligen Abendmahles statt . Die Beichte beginnt um 9 Uhr . An¬
meldungen vorher beim Küfter erbeten . Jahns , Paftor .

hierbei seinen Tod, da er an Bord gegangen war, um das Schiff laffen Sie mir man beforgen , meine Schwester is zu higig, Sie könnte Hamburg . Am Abend des 30 . März wollte der Schlepper
zu retten . Sein Name wurde nachher in der Liste des schleswig- fich leichte in Unannehmlichkeiten bringen ," mit diesen Worten drängte „Texel" das im Segelschiffbafenliegende englische Vollschiff „Orthes"
holsteinischen Offiziertorps eingereiht. Bezüglich des Schiffes „ Ge- fich Friederike Hafemann etwas vor. - Vorf.: Gut, dann reden aus dem Hafen bugfiren. Beim Schwoien brach die Troffe und der
fion", welcher Name Bielen noch bekannt sein dürfte, sei erwähnt, Sie zunächst . Sie bestreiten wohl die Strafthaten ? - Angell .: in voller Fahrt befindliche Orthes" rannte mit furchtbarer Gewalt
daß dieses erbeutete Segelschiff mehrere Jahre den Namen „Edern- Wenn det darnach jinge, wie det in det Schriftstück steht, denn zwischen dem englischen Schiffe Grandee " und dem deutschen
förde" getragen hat und nach dem Ende des schleswig -holfteinischen tönnten wir ja lieber in' n Thierfarten jehu un Leite aufallen und " Gustavo Abolpho" direkt gegen die massive Quaimauer. Die Be¬
Krieges (1851) der Preußischen Marine unter seinem alten Namen berauben, da könnten wir ja mehr mit verdienen , wie mit die Näh- schädigung der aus Granitquadern aufgeführten Mauer ſind ſehr
„Gefion" einverleibt wurde. Es diente zumeist zu Hullzwecken und maschine. Jott bewahre noch mal , det lieft sich ja ordentlich fraulig bedeutend , die großen Steine wurden zum Theil zertrümmert, auch
wurde bekanntlich vor mehreren Jahren in Kiel, wo es stationirt Wir sollen ihn uf' n Korridor bei nachtschlafende Zeit überfallen und der auf der Mauer befindliche eiserne Hebefrahn wurde schwer be=
war , zu Torpedoversuchen benußt und in die Luft gesprengt . ihm die Speiseröhre zugedrückt , die Haut abgezogen un mit ' ne schädigt . Die „Orthes " büßte bei dem Auprall ihr ganzes Vorder¬

Kohlenschippe un ' ne Feierzange so lange verplett' haben , bis er geschirr ein und mußte fich schleunigst zur Reparatur auf Dock begeben.
start dreiviertel dobt gewefen is ? Wie jesagt, mir wundert blos,
bet wir ihn nich ooch verbrieth, verrenft un an an die Beene uffe¬
hangen haben , nich, Clara ? - Vorf .: Hören Sie mal , Ange¬
flagte , wenn Sie noch einmal diesen Ton annehmen , dann lasse ich
Sie auf der Stelle einsperren , verstanden ? Antworten Sie mir furz
auf meine Fragen . Sie haben mit dem Tafelbecker S. auf demselben
Korridor gewohnt ? - Angell. : Ja . Vorf. : Sie haben wohl Telegraphische Depeschen des Wilhelmshavener Tageblatts .

Berliu , 5. April , 4 Uhr 55 Min . Vorm . Aus Sydney
ein Verhältniß mit ihm gehabt ? Angefl . : Nee , er mit mir . Er

is berjenige jewesen, der sich bei uns randrängelte mit seinen ollen kommt eine Meldung des Reuter' schen Bureaus in London, daß

talten Punsch, den et wahrscheinlich bei die Jesellschaften, wo er je- am 4. April der englische Dampfer „Kalliope" von Samoa ein=

deckt hat, jemauft hat ; un dann brachte er ooch mal en halbet Huhn getroffen ist. Als derselbe Samoa am 21. März verließ , war es

mit un en janzen Taffentopp voll Heringssalat, un denn fonnte er eben gelungen , das amerikanische Kriegsschiff Nipfic" mit Hilfe

so lieblich dhun, det wir dachten, der Mann hat reelle Absichten . eingeborener Wilder flott zu machen . In der Lage des deutschen

Bors. Nun hat sich dies Verhältniß wohl, wie man zu sagen Kriegsschiffes „Olga" hatte sich bei der Abfahrt der „Kalliope" noch

pflegt in Wohlgefallen aufgelöst? – Angell.: Nee, in Unwohlge- nichts geändert. Auf der Insel verricht vollkommene Nube.
fallen . Zuerst dachte ich natierlich , er meente mir , indem er ood)
mal mit mir in' n Cirkus ging. Mit eenem Male schnappt er aber
ab un wendet sich an meine Schwester Clara nich , Clara ?

Jever , 3. April . Die dem Fürsten Reichskanzler zu deffen
diesjährigem Geburtstage von den hiesigen Getreuen zugedachten
101 Riebigeier find zur Absendung gelangt . Die Worte des Be¬
gleitverses lauten :

H„Of dit Jahr magst Du de lütke Gam
In beste Gesundheit geneeten ;
Un wenn darto uns Kaiser fummt ,
Wullt Uem recht fründlich gröten .

Jeber , den 1. April 1889 .
Die Getreuen . "

Es ist dies, beiläufig bemerkt, die 19. Sendung der Getreuen.
Die erste Sendung fand im Jahre 1871 statt , und ihr war , wenn
wir nicht irren , folgender Begleitvers beigegeben :

„ Dem Fürsten Bismarck , Schönhausen .

Das Schönste sucht er auf den Fluren ,
Wo mit er seine Liebe schmückt . "

CXICANN

Berlin , 5. April , 4 Uhr 40 Miu . Vorm . Aus Paris

kommt die Meldung , daß die Kammer mit 355 gegen 203 Stimmen
beſchloß , gerichtlich gegen Boulanger vorzugehen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beoba
Sinds

Berlin , 5 . April , 2 . 20 Uhr . Die Londoner „ Times " bringen
die er en Paar sechstöppige Handschuhe mitbrachte us ooch mehr¬

mals ausführte . Ich wundere mir natierlich , det en Mann in seine eine Meldung aus Sansibar , wonach sich Hauptmann Wißmann

Hannover . Der Kölner Kourierzug, welcher um 5 Uhr 55 Jahre noch so wantellustig is, denke aber, na, laß ihn, wenn er gestern an Bord des deutschen Flaggschiffs begab, um die Küsten¬

Minuten früh eintrifft , hatte am 3. d. M. dicht hinter Kirchweyhe deine Schwester zufrieden macht, mußt du jlücklich find. Det jing linte zu inspiziren. Wißzmann soll erklärt haben , die erste Pflicht

einen Unfall, der leicht größere Dimensionen hätte annehmen können . so ene Wochener fünfe, da mit eenem Male läßt er sich nich mehr würde sein, den Handel an der deutschen Küfte wieder herzustellen
Bei der genannten Station liegt eine Weiche in einer sehr engen fehen. Meine Schwester wurde so still und nachdenklich, det ick the Reuter' schen Bureaus schoffen die Eingeborenen in der Nähe von

und die Karawanenrouten zu schützen . Nach einer Meldung des

Kurve , diese Stelle mußte wohl der zug zuzu rasch paffirt haben , wat uf ' n Zahn fiehlen dhue , un richtig , da kommt ste mit raus , det

wobei ein Wagen aus dem Geleife sprang, eine furze Strede neben sie dahinter jekommen is , dat der Mensch noch 'ne cejuläre Braut Lindi auf ein Boot der englischen Schaluppe Reindeer ", es

her lief und einen ihm folgenden Wagen sowie einen vorauffahrenden hat , wo er inzwischen ooch mit jetraut is . Die Schofe war mir wurde Niemand verwundet . Die deutsche Korvette , ,Sophie " segelt

Schlafwagen aus den Schienen riß, so daß der Letztere umstürzte denn doch en bisten zu deutlich, ich nehme die drei Vorhemden, wo morgen nach Samoa ab.
und seitlich auf dem Bahnterrain zu liegen kam . Die in dem ihn meine Schwester noch die Bänder an feftjenäht hat , un rieber
Schlafwagen befindlichen 3 Paffagiere wurden etwas unsanft aus bei ihm . Da habe ich ihm den Standpunkt denn so einigermaßen
dem Schlummer gerüttelt , erhielten aber ebensowenig wie das Bug flar jemacht , ooch streite ich nich, det ich ihm mit die Vorhemdchen
personal und die übrigen Fahrgäste irgend eine Verlegung . Dasso egliche Male mit um die Ohren jehauen habe. - Vors . : Aber
der umgestürzte Schlafwagen dicht hinter dem Packetwagen lief , so der Fall steht ja gar nicht zur Anklage, es handelt sich nur um den
mußten die Reisenden bis Bremen , wo andere Koupees eingestellt 19 . Dezember . Angefl . : Da fomme id nu ooch gleich hin . Also
wurder , mit diesem fürlieb nehmen , wobei die Damen in dem Dienst - in jeene Nacht ſizen wir Beede noch in unserer Stube un arbeiten ,
raum des Zugführers untergebracht wurden , während die Herren denn wir sind orntliche Mächens , die ganz alleene stehn un fich Datum .
den kurzen Weg im Packetwagen stehen mußten . Hätte sich der schwer jenuch durch arbeiten müssen - nich Clara ? Un da kommt
Vorfall nur 1 Kilometer weiter abgespielt , so wäre der Zug un so' n vollkommenet Subjekt , so' a - Vorf . : Ruhig , schimpfen sie nicht ! April4. 2httg .
fehlbar den Bahndamm hinabgestürzt, so wurden nur der Schlaf Sie wissen, was Ihnen sonst passirt . Angeft . Id fann mir nid April 4. 8 h Abð .

wagen und die beiden anderen Personenwaggons stark beschädigt. helfen, mir tritt die Jalle in' t Blut , wenn ich daran denke. Also
An derselben Stelle ist schon früher einmal ein Personenzug entgleift , wir fizen so um Mitternacht , un es war Allens stille im Hauſe.
aber erst jest will man darangehen, die gefährliche Kurve zu be- Mit eenem Male hören wir draußen leise wat rumschleichen, un det und Leihbant, Filtale Wilhelmshaven.
feitigen . Der 10 Uhr-Zug konnte schon ungehindert vorüberfahren, hört sich an , als wenn een Busd Dietriche un Brec stangen anein¬
da inzwischen ein Nebengeleife hergestellt worden war . Einen humor - andertlirren. Vors . Was Sie sagen ! Es fönnen ja eben so gut
vollen Zwischenfall in die Affaire brachte übrigens eine junge Dame, Schlüssel gewesen sein. Angekl . : Wir hielten det für Dietriche.
welche als Insassin des Schlafwagens im tiefsten Negligee aus dem Id sage zu meiner Schwester, det flad jewiß Diebe nich, Clara ?
Schlummer gestört worden war und erst nach vollendeter Toilette - Die wissen, det der Tafeldecker immer erst jejen Morjen nach
das Koupee verließ .

mod Rechtspflege und Verwaltung .

Reenen wat ."

M

Sause tommt , un wollen ihm jewiß seine Werthsachen ausräumen .

Det mag find , sagt meine Schwester , bet schab ' t den ollen Knickstiebel
jarnischt . Pfui , sage id , wo kann der Mensch so rachfierig sind ,

Hasemanns Töchter. Na , ou man rin int Verjuiegen ! Wat fejen Spizbuben müssen wir ihm helfen . Un wir trämpeln uns die
scharniest Du Dir denn ? Da haben schon janz andere Leite uf die Hermel hoch bis an die Impfstelle , un ste nimmt die Feuerzange
Antlajebante jestanden , als wie wir Beeden, un festohlen haben wir nich, Clara ? - un ich nehme die Kohlenschippe , un denn pusten

Mit diesen Worten giebt das eine der beiden sehr wir die Lampe aus un schleichen uns leise uf ' n Korridor . - Vors . :
erwachsenen" jungen Mädchen, welche den Saal des Schöffengerichts Eine merkwürdige Courage, die Sie befißen , die hat mancherMann
betreten , dem andern einen gelinden Stoß , als dasselbe zögert, den nicht. - Angekt .: Ja , ängsterlich sind wir nich, unser Vater is
Unklageraum , den der Gerichtsdiener ihnen öffnet, zu betreten. Daun Solbat jewesen. – Bors. : Nun, dann erzählen Sie Ihre Räuber¬
folgt es selbst, worauf es bie kleine Thür des Anklageraums zuschlägt, geschichte nur zu Ende. - Angekl . : Also wir stehen uf' a dunklen
daß es fracht. Der Gerichtsdiener spricht leise auf die resolute Dame Korridor eene fanze Weile uf der Lauer, un wir hören ooch, det
ein, er ſcheint sie zu ermahnen, dem Gerichtshofe gegenüber, der Gener leiſe in eene von die Stuben rumihantirt. Mit eenem Male

M

Bekanntmachung . | Bekanntmachung .Jm Bezirke des hiesigen Strand¬

achtungs¬
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Wilhelmshaven , 5. April . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

4 pCt . Deutsche Reichsanlethe
31 pct . Deutsche Reichsan lethe .
4 pCt . Preußische consolidtrte Anlethe

132 pet . Do.
3 pet . Oldenb . Consols

•
getauft verkauft

. 108,40 108,95
103,70 104,25
107,45 108 ,-
104,40 104,95
103 , 104 ,

2

4 pct . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pt . bo . do Stide à 100 m , 103,25 104,25
31 pet . do .

103 , 104 ,

2

100,25 101,25

31 pct . Oldenb . Bodenfredtt -Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,75

31% pet . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,10 102,65
3 pCt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe

°
136,20 136,80°
103 , 104 , -
102,95 103,50

10000 Frcs .

4 pct . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen
312 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pCt . Jtaltentsche Rente (Stücke von

und darüber ) 86,10 96,55

4 pct . Warps -Spinn .-Priorität . rückzahl. à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanl ethe
4 pet . Lissaboner Stadt - Anlethe

92,25 92,75
85,70 86,25 19

4 pt . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredtt - Attten - Bant 102,80 103,35

Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mt. 168,70 169,50
Wech . auf London turz für 1 str . tn Mt . . 20,405 20,505

Wechs . auf Newyork kurz für 1 Doll . in Mt . 4,16 4,21

Discont der Deutschen Reichsbaut 3 Ct .

Hiermit ersuche ich alle die - Zu verkaufen
jenigen , welche dem Kaufmann

D

Zu verkaufen
Im Auftrage der Königl. Steuer- Herrn Theod . J . Voß , früher 2 einschläfr . Bettstellen . Bu erfrag. ein neues großes Schreibpult , eine

amites find am 23. Februar cr. 14 taffe zu Wilhelmshaven werdenSchwämme , 5 Holztlöße und 3 Lichter hier , jetzt in Hannover , noch
als strandtriftig geborgen dem unterzeich am 8 . April d . I . , Forderungen schulden, nunmehrneten Strandamte zur Verfügung gestelltworden . Nachmittags 3 Uhr ,

Ulmenstraße 2 , Haus oben .

Zu verkaufen
binnen 3 Tagen an mich Zahlung 8 St . schöne 5 Wochen alte Ferkel .

im Gasthause bes Gastwirths Herrn zu leisten , widrigenfalls geklagt J . Eisenhauer , Fedderwarden
bei Wilhelmshaven .

Ein schwarzer , langhaariger

Die unbekanntenEmgfangsberechtigten Bönder , Roonstraße 6, die nachbe werden würde .
werden hierdurch aufgefordert, ihre Anzeichneten gepfändeten Sachen, näml. :sprüche innerhalb 4 Wochen bei dem Un¬
terzeichneten anzumelden , widrigenfallsdieselben bei der Verfügung über die ge =
borgenen Gegenstände unberücksichtigt
bleiben .

Wilhelmshaven , 3. April 1889 .
Das Strandamt .

Bekanntmachung .

1) 1 Bettgestell ,
2 ) 1 Unterbett ,
3) 1 Dedbett ,
4 ) 2 Kopftiffen ,
5 ) 1 Kleiderschrant ,

öffentlich versteigert werden .
Wilhelmshaven , den 5. April 1889 .

Wilhelmshaven , 5. April 1889 .

Rudolf Laube ,
Stadtſekr . a . D.

Zu vermiethen
v . Lewinski , Bollziehungsbeamter. ein möbl . Zimmer

Ein junger Mann , Tags über im per 1. Mai .Der am 6. d. M. . angesetzte Ber - Comptoir beschäftigt, sucht zum 1. Maikauf findet

Peterstr . 3 , part .

ein Zimmer , Zu vermiethen

Muff ( Skunks )
ist in meinem Geschäftslokale liegen
geblieben . C . Raabe , Roonstr .

Gesucht
zum 1. Mai ein kleines Rin

dermädchen .
Kronenstraße 2 , part .

Zu vermiethenvorläufig nicht statt . nach Süden oter Weſten , event. auch zum 1. Mai, auch früher, zwei an der auf sofort ein
Wilhelmshaven , den 5. April 1889. mit Preisang. u. D. 15 an die Exp. oder ohne Möbeln.

Often gel., mit Mittagstisch . Offerten Roonstraße liegende Zimmer mit

Latann .Höpfner . Id . Bl . erbeten .

große Ladenlampe mit Prismen .

Wo , sagt die Erped . d . Bl .

Gesucht
zum 1. Mai ein tüchtig . Mädchen

für den Haushalt , sowie zur Aushülfe
im Laden ( Colonialgesch .) .

Auskunft giebt die Erp . d. Bl .

3 junge Hunde
(sehr schöne Race ) zu verkaufen .

Forkerts , Neubremen ,
Mittelstr . 9 .

Gine alte Feuerversicherungs¬
Gesellschaft sucht in Wil¬
helmshaven Agenturen zu er¬
richten . Bewerber werden ge¬
beten , ihre Adresse an die An
noncen
beten

Grpedition von Ed .

großes möbl . 3immer . Rabe in Hannover sub L. 100
Königstraße 57 I. einzusenden .



Die von Schiller benutte

Wohnun
zum Tonndeich

ist noch zum 1. Mai zu vermiethen .
Bant , den 4 . April 1889 .

Schwitters .

4Oberwohnungen u.
1 Unterwohnung

in Neubremen , Grenzstraße 65 u . 66 ,

zu Mai zu vermiethen . Den Mieth¬

preis für die Oberwohnungen habe
ich auf 100 , refp . 120 M. herabgesetzt .

Mand . Schwitters in Bant .

Empfehle :

Elegante und billige Schützenhof Bant . Nur noch 4 Tage .

Promenades
find in großer Auswahl wieder eingetroffen .

A

Hôtel Burg Hohenzollern.
Heute Sonnabend ,

Nachm . 4 Uhr :

Kath M. Peper , Kegel-Club Gemüthlichkeit, Grosse Kinder- u. Schüler¬
Mäntel Geschäft , Noonftraße Nr . 16 .

HAMBURG
unter Betheiligung

der Nachbarstädte

Altona , Ottensen

Wandsbeck , Harburg

Walbmeifter. AUSSTELLUNG
Scharf ' s Conditorei .

Gesucht
zum sofortigen Antritt ein

folider Kutscher
mit guten Zeugnissen .

Hotel Prinz Heinrich .

Empfehlemich den geehrten Herr¬
schaften zur

Vom

15 . Mai

bis

October
1889

Sonnabend , 6 . April c . ,
Abends 8 Uhr :

KEGELN .
Freunde , welche dem Club beitreten

wollen , find freundlichst eingeladen .

Der Präseb .

Concert
DE8

Vorstellung
zu ermäßigten Preisen .

Auftreten
des Colossal Menschen Emil
Naucke und des Zwergkomifers
Herrn ulpts , sowieDietrich

aller engagirten Spezialitäten .
1. Blas 50 Pfg . , 2. Platz 25 Pfg .

Kaffenöffnung 3 Uhr .

Abends präcise 8 Uhr :

Gewerbe und Industrie Sing-Vereins zu Fever Gr. Brillant-Vorstellung,

Handels - Ausstellung

Kunst - Ausstellung
Gartenbau - Ausstellung

Sonntag , den 7. April 1889 ,
Nachmittags 5 Uhr :

Anfertigung Deffentliche Versammlung
eleg . Damen - und Kinder¬

ald Garderobe . der Bauarbeitslente n . Steineträger
Marie Brauns ,

Belfort , Gartenstraße 1. Tagesordnung : 1) Die Organisation der Bauarbeitsleute , 2) Stel

von Wilhelmshaven und Umgegend im Saale des Herrn
do Paul Hug , , 3ur Arche " in Belfort .

unter gef . Mitwirkung

= geschäkter Soliften
am

liftmodi, den 10. April d. Is. ,
Abends 712 Uhr anf . ,

im Jeverschen Concerthause .

Programm .
I . Des Sängers Fluch

für Soli , Chor u . Klavierbegleitung ,
comp . von R. Schumann .

II . Die Kreuzfahrer
für Soli , Chor u . Klavierbegleitung ,

comp . von N. W. Glabe .

Billete à 1 Mt . in der Musikalien¬
Sandlung von Franz , Billete an

Gesucht z . Aushülfe tungnahmezum Congreß. (Referent Herr Carl Lange aus Hamburg.) ber Kaffe & 1 Wit. 25 Pig., Terie
auf fofort ein Dienstmädchen .

G . J . Behrends , Bismarckstr . 58 .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine kleine Oberwohnung .

zahlreichem Besuch

Der Einberufer .

Geschäfts -Eröffnung .
Hierdurch zeige ich ergebenst an , daß ich am heutigen Tage am

Elsaß , Börsenstraße 9. Markte , im neuerbauten Haufe der Frau Sekretär von Kopp biers . ein

à 10 Pfg .

Empfehle

täglich frische

Scharf ' s Conditorei .

Roloffaler Erfolg aller Spezialitäten !
E . Naude ' s Präsentir - u . Parade¬

marsch . E . Naude als Ballet¬

dame . Dietrich Ulpts , schreidiger
MiniatureHumorist . Mr . Fred .
Paulsen i . seinen Parforce -Equilibre¬
Produktionen . Blume mit seinen
Androiten . Der urfom . Holländer .

Nur Novitäten . - Nur Spezialitäten .
Vorverkauf

bon 11 bis 1 Uhr .

öffnung 7 Uhr .
Kaffen¬

Preise der Plate :
Nummeriefer Plat 1,50 M.

Parterre 1 M.

2. Platz und Seitenlaal :

60 Pf .

Gallerie :

50 Pf .
Es ladet höflichst ein

Die Direktion .

Eine gebr. LadeneinrichtungColonial-,Material-, Fett-&Kurzwaaren , Fleisch-Paftetchen. Sonntag: 2 Extra-Vorstellungen.
für ein
zu kaufen gesucht . Näheres

Grenzstr . Nr . 46 .

Bu vermiethen
zum 1. Mai oder später eine Unter¬

wohnung , bestehend aus 4 event .
5 Räumen . Peterstr . 83a .

Für Mitglieder der Allg .
Marinekrankenkasse bin ich von
jetzt ab Morgens von 8 bis 9 Uhr
in meiner Wohnung , Wilhelm¬
straße 8 , zu sprechen .

Dr . Davids .

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittags¬
ftunden . 801

Frau Henke , Marktstraße 9 .

Angekommen

th sowie Droquen -Geschäft
etablirt habe . Es wird mein Bestreben sein , durch gute , pünktliche und
billige Bedienung mir das Vertrauen des geehrten Publikums zu erwerben
und bitte ich um gütigen Zuspruch .

Pr
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.
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81
,

1 .
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s

.

Bant , den 6. April 1889 .

Ferdinand Cordes .

Anstalt für Photographie, Roonstrasse 77|
von

C . J . Frankforth

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis¬
Ermäßigung zur gefl . Benuzung .

Aufnahmen bei jeder Witterung von

Morg . 10 bis Nachm . 4 Uhr .

G
egründet

1872
.

Meinen werthen Kunden hierdurch die ergebene Mittheilung , daß

ein Fischer im neuen Handelshafen ich mich in Folge häufiger Nachfrage entschlossen habe, von jetzt an
mit

lebendig. Schollen.
Nr . 39. P. Tiemann .

Bu vermiethen
Superen

ein gut möbl . Bimmer billigsten bis zu den hochelegantesten und liegen Muſterbücher inmitzuführen. Ich liefere solche in allergrößter Auswahl von den

meinem Geschäftslokale zur geneigten Ansicht aus .auf sofort ( Roonftraße ).
Zu erfragen in der Erped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung Altheppens , Eini¬
gungsstraße 37 , oben .

Gesucht
ein ordentl . Mädchen für den Nach¬

mittag . Viktoriastraße 79 , 1 Tr .

Für die Küche :

Dahin , wo ich teine Niederlagen unter¬
halte , bersende ich meine mehrfach prä¬

Hochachtungsvoll

Carl Bamberger ,
Spezial-Geschäft in Farben undWater-Utensilien,

Wilhelmshaven , Bismarckstraße 25 .

Umhänge und Fichus
Kath . M . Peper .

miirte 80 % Effig - Effenz f. Speise- in allen Preislagen empfiehlt
und Einmache Zwecke ( Schußmarte :

Elephant ) unter Nachnahme portofrei
incl . Maaßbecher und Ver .

packung in Flaschen à 1 Ko. à M.
Eine gut möblirte Ein fast neues

à M. 2,50; in Stube mit Bett Papagei - Baner
einer Flasche à 5 Ro . Juhalt à M . 9 , -

pro Flasche .

Grenzstraße 2 .

Haag , Oldenburgerstr . 4 .

Zu vermiethen

fann einem anständig . Mann ist zu verkaufen .

Aus 1 Ro . bereitet man sich durch gegen übliche Vergütung über¬

einfaches Mischen und Durchschütteln lassen werden .
mit 24 Liter Waffer 25 Liter starten

Speise - Effig oder mit 15 Liter Wasser
16 Liter niemals verderbenden ganz vor¬

züglichen aromatischen Einmache - Effig .
Walther Weißenborn ,

Düsseldorf .

Geborn bei Oldenburg . die bisher von Herrn Kapit .- Lieuten .

Suche zu Mai oder Novbr . Broeker innegehabten

einen Lehrling . zu sofort .

Kinderwagen
hält stets in größter Auswahl

am Lager

Arnold Busse ,
Bismarckstraße 18 .

Knorr ' s

Suppentafeln und
Suppenmehle

find wieder eingetroffen und empfiehlt
dieselben

Hugo Lüdicke ,
Noonstr . 104 .

Soeben angekommen :
Frische

große Heringe

Dienstag :

letzte Vorstellung .

CIT

Männer -Carn¬
Verein Jahn ""

zu

Wilhelmshaven .

Sonnabend , den 6 . April c
Abends 9 Uhr :

Ordentl. Haupt-Versammlung
im Hof von Oldenburg " .

Tagesordnung :
1 ) Vorstandswahl ,
2 ) Turnhallenfrage ,
3 ) Verschiedenes .

Der Turnrath .

Freiwillige

Feuerwehr
Sonntag , den 7 . d . Mt8 .,

Morgens 72 Uhr :

Uebung i. M.
Das Commando .

Am Sonnabend , den
6 . d . M . ,

Abends 8 Uhr :

General¬
Versammlung .X

Turene und Watert

Krieger
und

Kampfgenoffen
Verein

Heppens .

im neuen Hafen an der Königstr. Am Sonntag , den 7. d. M. ,

Empfehle meine Oldenburger

Gesangbücher
zu sehr billigen Preisen .

M . C . Siefken ,
Altestraße 14 .

Gesucht

Nachmittags 5 Uhr :

Generalversammlung
im Vereinslokale .

Wegen wichtiger Angelegenheiten
werden die Mitglieber ersucht, recht

zahlreich und pünktlich zu erscheinen.

Der Vorstand .

Bürger - Verein
Heppens .

zum 1 . Mai ein ordentl . Mädchen für Sonnabend , den 6 . April c .,

Abends 8 Uhr :

Fran Jagen. Nost, Roonſic. 741, 1.Versammlung
Eine Oberwohnung
in Margarethenhof für 80 Mark pro
Mai zu vermiethen .

möblirten Näume

Harden , Schmiedemeister . Frau Hensch , Peterstraße 81 . Mand . Schwitters in Bant .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshave .

bei Herrn Karl Hinrichs .

Tages - Ordnung :
Statuten -Berathung der

Sterbe

Unterstügungssporstand.

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr . 82 des „ Wilhelmshavener Tageblattes ".

Deutscher Reichstag .

Sonnabend , den 6 . April 1889 .

rente will die Kommission entsprechend der Regierungsvorlage nach eingeführt . Ihr Versicherungskapital beziffert sich auf mehr als worden , er lieft , er raucht , er hat
Geburtstag .

Colle man aber das 65 .

H

19

H

Berlin .

68 .

19

diesem

Wasserleitungsschäden, deren Prämiensäße derart billig sind , daß Lübeck und Umgegend in vielen Petitionen an den Senat , die für
Jebermann von der durch diese Gesellschaft allein dargebotenen Ver - ihren Arzt um Gnade flehten . Dieser großartigen Rundgebung derihren von

50. Sigung vom 2. April. Die Berathung des Alters- und fcherungsgelegenheit Gebrauch machen kann und Gebrauch machen öffentlichen Meinung gab der Senat nach , er ermäßigte bie Strafe
Invalidenversicherungsgefeßes wurde bei § 7 fortgefeßt, in welchem follte. Die genannte Geſellſchaft hat während ihres zweijährigen auf 3 Monate Gefängniß. Dr. Binder sist fest hinter den festen
der Anspruch auf die Alters- und Invalidenversicherung festgestellt ſtehens schon weit über 5000 Schadenfälle regulirt und fich Mauern des Marstalls ; dem alten kränklichen Herrn sind auf Ver¬

b. Beibe Arten Reute wurden getrennt berathen . Die Alters- durch ihr solides und foulantes Geschäftsverfahren überall beftens fügen des Senats alle gefeßlich erlaubten Erleichterungen gewährt
Bett und beköstigt

300 sich selbst . Am 27 . März war ſein 6
vollendetem 70 . Lebensjahre gewähren ; dagegen nehmen drei gleich - |

lautende, ein deutschfreifinniger (Ridert), ein freitonservativer (Fürst Die gewerblichen und industriellen Kreise Hamburgs und Tage erschien in Lübeck eine Broschüre, die frei von allen Gehäffig =

Haßfeldt) und ein konservativer (Graf Udo Stolberg), den von der feiner Nachbarstädte Altona, Ottensen, Harburg und Wandsbeck haben teiten, den Menschen und Arzt in gerechter Weise kennzeichnete. Die
Kommission in der ersten Lesung gefaßten Beschluß wieder auf, das sich zu einer großen Hamburgischen Gewerbe- und Industrie-Aus- leine Schrift war am ersten Tage in nicht weniger als 5000
65. Lebensjahr als Altersgrenze zu bestimmen , während ein Antrag ftellung zusammengethan, deren Eröffnung em 15. Mai stattfindet Eremplaren abgesezt worden. Wir entnehmen berselben eine kleine

Bebels die Altersgrenze auf das 60. Lebensjahr herabsezen will. und deren. Dauer für den ganzen Sommer geplant ist. Der Boll- wahre Geschichte, die für Dr. Binder charakteristisch ist : Ein Ar¬

Bon verschiedenen Seiten wurde der Wausch laut , die Altersver - anschluß Hamburgs, die Schlußsteinlegung durch unsern Raiser, die beiter hat einen Eifensplitter im Auge. Derselbe fann von Augens

ficherung ganz aus dem Gesetze auszufcheiden , Andere meinten , daß Hafen- und Speicheranlagen , welche durch ihre Großartigkeit Ham- ärzten nicht entdeckt werden. Man bereitet ihr darauf vor, daß
eine Altersrente, die erst nach dem vollendten 70. Lebensjahr gewährt burgs Hafen zu einem der besteingerichtetsten der Welt erheben , das frante Auge entfernt werden müsse. Er geht zu Binder und

werde, nur die Unzufriedenheit der Arbeiter erregen müßte. Staats - haben die Augen aller Deutschen auf die wunderschöne Hansastadt lagt ihm sein Leid. "Ja " , sagt Dr. Binder , denn tönn wi jo irft

minister Bötticher betonte demgegenüber , daß bei dieser Gesetzgebung gezogen, und es war ein glücklicher Gedanke , das erste Jahr nach mal en anner Mittel versöken. Hest Du en recht grotes Taschendor

nichts nöthiger fei , als Maßhalten . Mehr gewährt werden tönne dem Zollanschlusse zu benutzen , um dem wirthschaftlich bisher abge- bi Di ? “ „ Ja , datt heww id mol , över dat is man en buntes . "

ja später jederzeit, bedenklich aber in politischer , wie in sozialer Be- fchloffenen Julande die Leistungsfähigkeit der reichen Handelsstadt D, de Farm debt nics . Gim ' t mal her min Jung ." Dr. Binder

ziehung sei es, die Gewährungen später ermäßigen zu müffen . auf allen Gebieten zur Anschauung zu bringen und seiner Prüfung macht aus dem Tuche ein Seil , dreht es dem Patienten um den

Finanziell sei die Sache auch nicht so unerheblich , da die Beiträge zu unterbreiten. Ja aller Stille haben die Hamburger an ihrer Hals und schnürt es so fest zu, daß der Mann erstiden zu müssen

der Arbeiter und der Arbeitgeber wesentlich erhöht werden müßten . Ausstellung unermüdlich geschafft. Der Staat hat einen inmitten meinte und ihm die Augen aus ihren Höhlen quellen . Nun besteht

5. Lebensjahr, dann müßte man von den an- der Stadt belegenen Plas , bestanden mit uralten Bäumen , durch- Dr. Binder das tranke Auge und entbedt an einer bisher unſicht¬
Er entfernt ihn und das Auge ist ge¬

deren Erweiterungen der Wohlthaten , welche die Kommission bezogen mit einem tiefen, am Wasser gelegenen Thal , dem Unter - baren Stelle den Splitter
schloffen habe, jebenfalls abstehen. Bei der Abstimmung wurden die nehmen zur Verfügung gestellt, aus allen Kreisen der Bevölkerung rettet . Den Dunner of, ich dacht id müßt up de Stell verörgeln" ,

Anträge Bebels , Rickerts , v . Stolbergs und von Haßfelds abgelehnt ist ihm ein Garantiefonds 8 von weit über einer halben Million ge- sagte der Patient nach der Prozedur . " Ach wat " , meint Binder ,

Durch solche und äboliche Kuren soll
und die Altersrente nach dem 70. Lebensjahre angenommen. Der zeichnet, und von zahlreichen Privaten sind für besondere Leistungen hemm Di man sich so."
zweite Theil des § 7, welcher die Bedingnisse des Eintritts der In - Ehrenpreise ausgesetzt , deren Gesammtbetrag die Summe von Dr. Binder vielen Menschen , die von anderen Aerzten aufgegeben
validitätsrente feststellt, wurde mit einigen redaktionellen Wenderungen 40 000 Mark schon weit überschritten. Diesem allseitigen Jntereffe maren , die Gesundheit zurückgegeben haben.
nach den Vorschlägen der Kommission angenommen und hierauf der entsprachen die Meldungen . Schon am 1. November v . J . mußte Der Transport einer Wahnsinnigen erregte am

ganze § 7 gegen die Stimmen der Deutschfreistanigen und der Soder programmmäßig vorgesehene Schluß der Meldungen eintreten, Dienstag Mittag auf der Stadtbahn allgemeines Aufsehen und große
zialdemokraten . und feit jener Zeit sind immer neue Gebäude entstanden , um Raum Theilnahme . Wie wir ermittelten , war es eine tieftraurige Geschichte,

für die angemeldeten Gegenstände , welche besonders auf dem Gebiete welche der Aermften das Licht des Geistes verlöscht hat . Vor etwa

des Kunstgewerbes und des Buchdrucks , der chemischen, der Nahrungs . 14 Tagen traf eine große Anzahl von Europamüden aus Preußen

und Maschinenindustrie, sowie in der Vorführung gewerblicher Be- und Posen in Bremerhaven ein, um ven dort die Fahrt nach Amerika
Die Köln . 8tg ." schreibt: Die vor einiger Zeit ergangene triebe Ueberraschendes bieten werden , zu schaffen. Allein die Aus- anzutreten. Eine Gruppe derfelben stamante aus einem Dorfe in

Drohung einer in diesem Frühjahr ausbrechenden umfassenden Ausstellungsgebäude , abgesehen von allen Pavillons , Bauten im Freien , der Nähe von Schneidemüht, und zu dieser gehörte cine 25 jährige

standsbewegung findet schon jetzt ihre Bestätigung. Aus den ver- den Wirthschaftsgebäuden und der riesigen , 4000 Personen faffenden ledige und alleinstehende Frauensperson . Was das aus bemittelter
schiedensten Orten werden großartige Arbeitseinstellungen gemeldet , Festhalle bedecken einen Raum von etwa 16 000 Quadratmeter . Mit Familie stammende Mädchen zur Auswanderung veranlaßte , daß soll

und es ist leider vorauszusehen, daß diese Bewegung in Kurzem noch der Gewerbe - und Industrie Ausstellung verbunden, werden in einer so vermuthet man wenigstens in der Heimath die Liebe zu
weitere Ausdehnung annehmen wird . So lange fich Arbeitsein Kunstausstellung die Werte der in Hamburg lebenden und aus einem der Auswanderer gewesen sein. Als fie aber in Bremerhaven
stellungen auf dem Boden der Gefeßlichkeit und Ordnung halten, Hamburg stammendenKünstler und die Perlen der reichen Hamburger das Schiff betrat, da erfaßte sie bei dem Anblicke des großenWassers"
find sie auf Grund der persönlichen und Koalitionsfreiheit der Ar- Brivat -Galerien ; in wechselnden Gartenbau -Ausstellungen die Er- ein Schwindel, fie fiel in Krämpfe, und als dieser Anfall vorüber
beiter berechtigt, und wenn die Lesteren dabei beffere Lohnbedingungen zeugnisse der weitberühmten Hamburgischen Gartenfunst dem Besucher war , da war sie wahnsinnig. Die Polizeibehörde in Bremer¬

erlangen , fann man es ihnen nicht verdenken, daß sie mit allen ge- gezeigt . In dem Wunsche , auf der Ausstellung die ganze Bedeutung haben expedittesie sammt ihrem reichlichen Gepäd zunächst nach Salz¬
feßlichenMitteln ihre Intereffen wahrnehmen. Bei der heutigen Lage Hamburgs zu zeigen , haben sich die ersten Kaufleute der reichen webel, wo sie im Krankenhause untergebracht wurde ; dort fand man

des Arbeitsmarktes ist ein Erfolg aber sehr zweifelhaft . In den in Sandelsstadt zusammengethan, um in einer eigenartigen, reichen noch 2000 Matt Geld bei ihr. Das Landrathsamt in Salzwedel
den letzten Jahren versuchten großen Ausständen haben die Arbeiter Handels -Ausstellung würdig und vornehm zu zeigen , wie der Handel setzte sich wegen des Rücktransportes mit dem Vorstande des Heimaths¬
in den meisten Fällen ihre Forderungen gar nicht oder nur in so Hamburgs die Rohprodukte der ganzen Welt sammelt und sie dem dorfes in Verbindung, und von dort machte sich der greife Orts¬

beschränktemUmfang durchzusetzen vermocht , daß die wirthschaftlichen deutschen Gewerbe und der deutschen Industrie zur Verfügung vorsteher selbst auf den Weg, um die aus seinen näheren Bekannten.
Nachtheile wochen- und monatelangen Feierus dadurch nicht aufgestellt . Heute schon ist sicher, daß die diesjährige Hamburgische Aus, freisen stammende Unglüdliche heimzuholen . Am Dienstag Mittag
wogen wurden . Es liegt offenbar auch der jetzt beginnenden Aus - ftellung an innerem und äußerem Erfolg unter denen dieser Jahre langte er mit dem Mädchen auf dem hiesigen Lehrter Bahnhof an
standsbewegung viel frivole Aufwiegelung zu Grunde . Eine große einen hervorragenden Blag einnehmen wird . und begab sich von da auf der Stadtbahnhof Lehrte , um den

Arbeitseinstellung ist unter allen Umständen ein schweres wirthschaft - Folgende Warnung vor der Auswanderung nachNordamerika Obahn erfolgen sollte . Alles dies erzählte uns der alte Dits¬der Auswanderung nachNordamerika Schlesischen Bahnhof zu erreichen , von wo die Heimreise mit der
liches und moralisches Unglück , welches die Existenz zahlreicher veröffentlicht die Wiener Politische Korresp." : Alle Berichte, welche vo steber mit Thränen in den Augen, während seine Begleiterin da¬Familien auf ' s Tiefste zerrüttet, selbst im Fall des Gelingens , noch aus den Vereinigten Staaten Nordamerikas nach Europa gelangen, neten ftand und - lachte. Es war ein schiantes , träftiges Mädchenmehr natürlich im Fall des Migerfolgs. Die Anstifter und Wühler , stimmen darin überein, daß die gegenwärtigen Zustände in diesen mit blonden Haaren , regelmäßigen Gefichtszügen und blauen Augen.welche ohne die zwingendsten Gründe eine solche Bewegung hervor. Staaten für die europäischen Einwanderer äußerst ungünstig sind . Ueber ihrem rothen Rod trug sie die Zwangsjade , welche ihr dierufen, laden eine ungeheuer große Schuld und Verantwortlichkeit Gebildete Einwanderer (Lehrer , Beamte, Studenten zc.) finden dort Arme fest an den Leib preßte, und über diefer war ihr die eigeneauf sich . " durchaus teine Verwendung, und für Professionisten, Arbeiter u. dg . Jocke gehängt und um den Hals befestigt ; au des lose herabhängenden

Vermischte 8 .

"

H

-

*- Das zum „Deutschen Reichsanzeiger" herausgegebeneamt- fird die Aussichten gleichfalls sehr wenig versprechend . Alle Erwerbs emeln führte sie der alte Mann und sie folgte willig wie ein Kind.
liche „Postblatt" Nr. 2 pro 1889 macht folgende Neuerungen be- zweige find überfüllt ; außerdem bestehen in jedem Induſtriezweige Dabei lachte sie ausgelaffen und machte allerlei Scherze, balb auch
tannt : Die Gebühr für Telegramme nach Großbritannien und Ir - rbeiterassoziationenen, welche, zum gegenseitigen Schuße der Mit¬
land beträgt vom 1. April ab 15 Pfennig für das Wort. Als glieder gegründet, jeben Frembling mit gefälltem Bajonette empfan: sang ste schwermüthige Volkslieder, Melodie und Text beherrschte ste
Mindestbetragg wird für eis Telegramm 80 Pfg . erhoben . Vom ges. Es hat Zeiten gegeben, in welchen die böhmischen Bigarren- noch vollständig, während ihre Reden natürlich im höchsten Grade

1. for fus waren. Nur im Koupee der Stadtbahn schien einen Augen¬
1. April ab tönnen Postpackete ohne Werthangabe nach Canada zur arbeiter in Newyork geradezu ein Monopol in diesem Erwerbszweige blick lang ein Lichtschimmer ihren umnachteten Geist zu erhellen .
Beförderung über England angenommen werden. Das Meistgewicht ausübten und hohe Löhne erzielten . Infolge des ungeheuren Wett¬

ift ,

Nein , Keiner ! Und meine Arme thun

"

eines Badets beträgt 2 kg, die Ausdehnung der Postpacete , welche bewerbes ist das heute anders geworden und es findet gegenwärtig auf der Kreuzung der Friedrichstraße rief sie beim Anblick der zahl¬
frankirt werden müssen, darf 60 cm, beren Umfang 20 cm nicht selbst ber tüchtigste Bigarrenmacher nur nothbürftig sein Auskommen. reichen Bassanten plößlich: „Daba unten ist etwas zu sehen !"

übersteigen. Von der Post bezogene Postkarten, welche auf der Eöhmische Einwanderer, für welche die Unkenntniß der deutschen, und gleich darauf: "Die Häuser sind hier ebenso wie zu Hause!"

Borderseite mit einer gedruckten Aufschrift und auf der Rückseite mit geschweige denn der englischen Sprache , von großem Nachtheile if und einen Moment später : "Aber die Jade (fle meinte die Zwangs¬

sebruckten Angaben versehen worden sind, oder welche nur einen werden von ihren besser unterrichteten Landsleuten als gewöhnliche jade) trage ich blos bis Berlin! Ach, wie michdie Arme schmerzen,

solchen Bordruck tragen , dürfen den Drucksachensendungen unter Tagelöhner zu geringen Löhnen in Schaaren an Fabriken, zu Bauter viel mehr, als wenn fie mir zerschlagen wären ! Wer macht mir

Band 2c. , deren Beförderung gegen ermäßigtes Porto erfolgen soll, u. dergl. verbungen und zu den gröbften Arbeiten verwendet. Be die Jacke los ? Steiner? -
beigefügt werden . Ebenso können Poftanweisungs-Formulare , welche fannt find ferner die traurigen Schicksale ungarischer und polnischer doch so weh! Und wegen eines solchen Menschen müffen wir Adedochso meh' s
burch Druck ausgefüllt, bezw. mit einer gebruckten Aufschrift versehen Einwanderer in den Kohlendistrikten Pennsylvaniens. Die Regierung fort von zu Hause, ich schlage ihm den Kopf ab !" - und damit

find, mit anderen Drucksachen zusammen unter Band oder in einem der Vereinigten Staaten hat denn auch, um den mit der Einwans befand sie sich schon wieder im Banne des Wahns, ihre Schmerzen

offenen Umschlage gegen die Drucksachentare versandt werden. – Bei derung armer und beschäftigungsloserIndividuen verbundenen Ge- waren vergeffen , und gleich darauf sang fie auch schon wieder. Selten
glückliche Reise " gewünscht ,

Sendungen nach weniger belaunten Orten des Auslandes ist in der fahren vorzubeuges , verfügt , daß Einwanderern , welche mit keinen haben Reisende so ernst und aufrichtig

Aufschrift nicht nur das Land anzugeben, sondern auch die Lage des oder nur mit geringen Mitteln in Newyork eintreffen, die Landung als wie dem alten Ortsvorsteher und dem wahnsinnigen Kinde seiner
Gemeinde .

Bestimmungsortes erforderlichenfalls noch näher zu bezeichnen. Es nicht gestattet werden solle. Diese Einwanderer werden als „Paupers"
hat dies beispielsweise im Verkehr nach Rußland durchMitgabe des auf demfelben Schiffe zurückbefördert . Ungeachtet der geschilderten Berliner Arzt in Behandlung hatte, wies eine solche Fülle von son¬

Berlin . Eine merkwürdige Vergiftung , die vor Kurzem ein

Gouvernementszu geschehen . Briefe zc. nach den Vereinigten Staaten mißlichen Lage der Einwanderer nimmt die Zahl der österreichisch berbaren Symptomen auf, daß die bezügliche Publikation in dervon Amerika müssen ohne Ausnahme die Angabe des betreffenden ungarischen Einwanderer feineswegs ab, indem im Jahre 1887 via
Staates und womöglich auch des Kreises (county) tragen. Bei Newyork 35 930 und in den übrigen Häfen der Vereinigten Staaten Auffehen erregte. Der Fall war im großen Ganzen folgender: Der

Staabia Berliner flinischen Wochenschrift in ärztlichen Kreiſes ein gewisses
Sendungen nach solchen Ländern, in denen die deutsche Sprache 39 053 Personen aus Desterreich-Ungarn in Nordamerika eingewan. Azt wurde eines Tages zu einem alten Patienten , einem Haupt¬wenig oder gar nicht gebräuchlich ist, z. B. nach Rußland, Spanien, dert sind.Portugal , Italien , Griechenland, Amerika 2c. , empfiehlt es sich, bei

mann , dem im französischen Kriege durch einen Granatsplitter die

der Bezeichnung des Empfängers in der Aufschrift thunlichst die fahrkarten sind mit bem 1. April folgende Aenderungen eingetreten: Ohnmacht nahe, mit faltem Schweiß auf der Stirn , blassen fühlen
Hinsichtlich der Giltigkeitsdauer und der Preise der Rück- Nasenwurzel eingedrückt worden war , gerufen, und fand ihn einer

Sprache des Bestimmungslandes oder doch eine doit bekannte Sprache Im Berkehr zwischen Stationen der preußischen Staatsbahnen wird Wangen und mit nur 14 Pulsschlägen in der Minute. Namentlichanzuwenden , mindestens aber die Aufschrift in lateinischen Schrift die Giltigkeitsdauer der zweitägigenRückfahrkarten allgemein auf drei bie lettere Thatsache - bettägt doch der Puls eines gefundenMen¬zügen abzufaffen . Tage verlängert. Gleichzeitig wird die Giltigkeitsdauer der am Tage schen 75 Schläge in der Minuted . h. eine Herabsehung der-

J . vor ,

In Bezug auf Haftpflicht wegen Wasserschäben liegt ein vor Sonn- und Festtagen gelösten Rückfahrkarten in der Weiſe feft- rzkraft auf ein Fünftel ist noch nie an einem Lebenden beobachtet
Urtheildes Königl. Landgerichts in Frankfurt bono. Jannt b. gefeßt, daß Rüdfahrkarten mit dreitägiger Giltigkeitsdauer, wenn fie worben und macht den Fall in der That zu einem Unikum . Sofort

monach ein Miether wegen Blagen eines Wasserrohre zu am Tage vor dem ersten Oster-, Pfingſt- oder Weihnachtsfeiertage Lenkte fich der Verdacht des Arztes auf eine stattgehabte Vergiftung,
cher Schadenersag von 537,17 Mt. an den Hauseigenthumne ve gelöst werden, noch am vierten Tage zur Rückfahrt giltig sind . (Rück und seine diesbezüglichen Nachfragen führten zu einem intereſſantenegfeialgom ift. In ben Entſcheidungsgründen wird hervorgehoben , fahrkarten, auf welchen eine längere als dreitägige Giltigkeitsdauer Ergebniß. Am Weittag deffelben Tages hatte der Herr Hauptmann
eg fet allgemeinbekannt, daß im Winter das Wasser in den rettuna , vermerkt ist, sind bei der Rückreise abzustempeln .) Die gleiche Ber- eine größere Menge gekochten Kabeljau gegessen, deſſen tieſbittererröhren einfrieren und danach den Schaben, wie et hier liegt, günstigung trat mit dem 1. April auch im Verkehr zwischen Statio- Geschmack ihn zwar befrembete , indeß nicht abschreckte , auch die etherbeiführen kann. Es sei daher die Pflicht des Miethers, in der nen der preußischen Staatsbahnen einerseits und Stationen der olden- was gelblich verfärbten Bauchlappen des Fisches zu genießen. DieZeit, in welcher Froft eintreten fann, dafür zu sorgen, daß ein burgischen Staats-, der oberheffiſchen , der hefſiſchen Ludwigs der Leute feiner Umgebung aßen ebenfalls mit gutem Appetit, währendfolcher Unfall nicht vorkomme. Aus diesem gerichtlichen Urtheilgeht Dortmund-Gronau-Enscheder , der nordbrabant -deutschen, der nieder- die Köchin ein geroffenes Stück wieder ausspie. Diese Personenhervor, daß die Miether schweren Verlusten ausgefeßt find, falls eländischenStaats -, der holländischen und der niederländischenRhein blieben von Vergiftungserscheinungen frei, nur der Herr zeigte auchoder ihr Dienstpersonal sich daß geringste Versehen zu Schulden Eisenbahn andererseits ein.Eisenbahn andererseits ein. Mit demselben Tage wurden die Preise in den nächsten Tagen dieselben Symptome mit Brustbeklemmung,tommen laffen, was selbst beim besten Willen nicht immer zu ber der Rückfahrkarten insofern ermäßigt, als für die Berechnung der Kopfschmerzen und dem oben angeführten owinösen Bulse. Dermeiden ist. Es sollten daher Miether ſelbſt darauf bränd 112fache Fahrpreis der Personenzug-Fahrkarten der einfachen Strede Arzt erkannte alsbald, daß es sich hier um ein Fischgift handelte,Bermiether gegen Wafferschäden versichern . Für die Hausberger iß zu Grunde gelegt wird, während bisher der 1½fache Schnellzugs- und daß die verderblichen Fäulnißstoffe, in das Blut des Krankendie Berficherung gegen Wafferleitungsschäden jebenfalls hanseitherin preis erhoben wurde.noch wichtiger, ausübten . Der Umstand ,

überhaupt nicht in der Lage, einen größeren Schadenersat feinen ist Dr. Binder, derfelbe, der im Gefängniß eine 3monatliche Strafe der infolge von Mießmuschelgenuß hat, erregte den Berbacht
Lübed , 29. März . Der populärste Mann in unserer Stadt daß diese bisher noch nicht beobachtete Vergiftung Aehnlichkeit mit

aufgenommen , eine so gefährliche Wirkung
d

zu können, und außerdem ist die Führung von Prozessen gegen die wegen Mißhandlung einer Patientin verbüßt. Als das Reichsgericht eines inneren Zusammenhangs zwischen beiden und in der ThatMiether eine sehr lästige, zeitraubende und unter Umständen höchst die von 21. Binder beantragte Revision verworfen hatte, als ber ist der in der Nordsee lebende Kabeljau ein Liebhaber von Mieß¬toſiſpielige Sache. Umſomehr empfiehlt sich die Versicherung gegen beliebte Arzt zu 9 Monaten Gefängniß endgültig verurtheilt war, muscheln . Zum Glück ist der Patient völlig wiederhergestelltund biederartige Berlufte bei der Frankfurter Bersicherungsgesellschaftgegen ba wandten sich bekanntlich nicht weniger als 16000 Personen aus Episode hat für ihn feine weiteren üblen Folgen gehabt.

wie für die Miether , denn in gar vielen Fällen sind die leßteren



Gefunden :
1 zweirädriger Rarren ,
1 weißes Taschentuch gez . W. S. ,
2 toth gestreifte Küchenhandtücher ,

Photographiene Gemüse - Sämerrien
sind in frischer , feimfähiger Qualität |

beftens .

Meiner werthen Rundschaft
zur Nachricht , daß sich mein Geschäft
von jeßt ab

werden täglich und bei jedem Wetter von den kleinsten angekommen und empfehle dieselben Königstr . 51
1 gelbes Beutelportemonnaie uit 1,30 bis zur Lebensgröße in schönster Ausführung angefertigt .

Mart Inhalt ,

1 rothbraunes Klappportemonnaie mit
7 Mt . und 1 l . Schlüffel Inhalt .

Die Verlierer der obigen Gegenstände
werden aufgefordert , ihre Ansprüche binnen
3 Monaten im unterzeichneten Amte

geltend zu machen .

Wilhelmshaven , den 4. April 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Im Bezirk des Meldeamts Wilhelms¬

haven werden nachstehende Frühjahrs¬
Kontrolversammlungen abgehalten :

1. Zu Wilhelmshaven an der

stfriesenstraße beim Ererzierhause
am 10. , 11. und 12 . April d . I . ,
und zmar :

a . Jahrestlassen 1882 und 1883 am

10 . April d . J . , Vorm . 10 Uhr .
b . Erfag Reservisten , welche noch nicht

geübt haben , am 10 . April d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr .
c . Jahrestlassen 1877 , 1878 u . 1879

am 11. April d. J . , Vormittags
1012 Uhr .

d . Jahresflaffen 1884 bis einschließl .
1888 am 11 . April d . J . , Nach¬
mittags 3 Uhr .

e . Jahrestlaffen 1876 , 1880 u . 1881

am 12 . April d . J . , Vormittags
9 Uhr .

f . Ersatz -Reservisten , welche bereits ge¬
übt haben , am 12 . April d . J .

Nachmittags 3 Uhr .
2. Zu Sande am 13 . April d . I . ,

Vormittags 10 Uhr .
3. Zu Jever am 13 . und 15 . April

d . J . , und zwar :

a . Jahresklaffen 1882 bis einschließt .
1888 am 13 . April d . J . , Nach¬
mittags 312 Uhr .

b . Jahresflaffen 1876 bis einschließt .

1881 am 15 . April d . J . , Vor

mittags 11 Uhr .
c . Ersaß -Reservisten am 15 . April d .

J . , Nachmittags 1 Uhr .
4. Zu Hobenkirchen am 15 . April

d . J . , Nachmittags 434 Uhr .

Specielle Ordres werden

nicht ausgeschrieben .
Bei den Kontrolversammlungen haben

zu erscheinen :

1. Sämmtliche Mannschaften der Re¬

serve der Laudarmee , der Marine¬
Reserve , der Land - und Seewehr

ersten Aufgebots und die Ersage und
Marine - Erfag - Reservisten .

2. Die zur Disposition ihrer Truppen¬
bezw . Mariaetheile beurlaubten und

die zur Dispofition der Ersatz - Be¬
hörden entlassenen Mannschaften .

Ausgenommen hiervon find :

A. Götz , Bismarckftr . 18.

Gesangbücher
für die Militär - und Civil - Gemeinde , für letztere auch

im fleinen Format , empfiehlt in Callico - , Leder- und

Plüsch -Einbänden zu den billigst gestellten Preisen

Johann Focken ,
Rothes Schloß . Roonftraße 109 .

HAMBURG - AMERIKANISCHE

PACKETFAHRT - ACTIENGESELLSCHAFT .

H . A .
P .

A . G.

Directe deutsche Postdampfschiffahrt

von Hamburg nach Newyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von Havre nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Newyork
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Reisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks - Passagiere .

Nähere Auskunft ertheilt : R . H . Freesemann in Leer .

Keine Stuhlverstopfung mehr !
Durch Dr . Oidtmann ' s Purgatif find alle innerlichen Ab¬

führmittel und die bisher gebräuchlich gewesenen Rlyftiere für immer
entbehrlich geworden . Die inneren Mittel reizen und schwächen die

Verdauungsorgane , während durch Klyftiere mit großen Mengen
Flüssigkeit andere Unbehaglichkeiten entstehen . Dr . Didtmann ' s
Burgatif ist das einzige Mittel , welches ohne unangenehme Nebens

wirkung Ihre lang mit stets sicherem Erfolge angewendet werden

fann . Man sprigt mittelst einer ganz kleinen Sprize einen Theelöffel

voll Burgatif in den Mafidarm ein , worauf binnen 2 Minuten
unfehlbar Stuhlentleerung erfolgt . Preis per Flasche 2 Mark .

Man achte auf den Namen Dr . Didtmann ,Sprißchen 1 Mark .
Alles Andere ist werthlosemehrmals auf jeder Flasche zu finden .

Nachahmung . Echt zu hab . i . d . meist . Apotheken v . Wilhelmshaven 2c .
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Wilhelmshaven u . Bant .

Rich . Lehmann , befindet . Durch bedeutend billigere
Miethe bin ich in den Stand gefeßt,
meine Schuhwaaren gegen früher
um 20 Broz . billiger abzulassen .

Achtungsvoll

Strohhüte
werden nach den neuesten Formen

gewaschen und modernifirt .

A : Lammers ,
Noonstraße 87 .

A . Müller .
Von hochfeinen

Bu vermiethen The
zum 1. Mai eine Oberwohnung .
Miethpreis 108 Mt . Näh . bei

An =
J . Wehen , Sedan . erbielt ich direkte Sendung und em¬

n- und Verkauf von neuen und pfehle solche von 1,60 Mark per
getragenen Kleidungsstücken , Pfund an .

Uhren , Betten , Möbeln u . s . m .
Frau Telfchow ,

Bismardstraße Nr . 60 .

Bu vermiethen
zum 1. Mai eine Unterwohnung

Th . Müller , Grenzstr . 67 .

Gesucht
Mein Mädchen für die Vor¬

mittagsstunden .
Marktstraße 7a .

Zu verkaufen
ein 4 - rädriger Handwagen und
eine Ladenlampe .

Tifaler Gruner , Ulmstraße .

Zu vermiethen

Rich . Lehmann ,
Drogen : u . Theehandlung ,

Neuheppens und Bant ,

Gratulat-Karten
zur Confirmation

und

zur ersten hl . Communion
empfehle in großartig schöner Auswahl .

Joh . Focken ,
Rothes Schloß . Roonstraße 109 .

Empfehle meinen bekannten

auf gleich oder zum 1. Mai ein Stamm - und Prämien -Hengst
schöner trockener

Geschäftskeller .
W . Bruns , Bismarckstr . 22 .

Ich suche pr . 1. Mai
20 tüchtige

Monac
als Beschäler .

Das Deckgeld beträgt tragend 20
Mart , wenn güst 12 Mark .

Priuat -Köchinnen, Joh . Harms ,
Haus - , Wasch =,

und Zimmer - Mädchen
mit guten Zeugnissen geg . hob . Gebalt .

J . B . Henschen .

Ein großes

Wasserreservoir
von Zinkblech ist sehr billig zu verkaufen .

Näh . in der Erp . ds . Bltts .

Habe zum 1. Juni eine freundliche

Empfing von der letzten diesmonatl. Kaffee -Auktion zuNotterdam aus 5 Räumen bestehende

eine Varthie

gut grünl . Java - Kaffee
Wohnung

nebst Zubehör zu vermiethen .
D . Lübbers , Marktstraße 8 .

Zu vermiethen
Diejenigen Mannschaften der Jahres- und empfehle solchen à Pfd. 125 Pfg., gebrannt à Pfb. 160 Pfg., und kostet auf sofort oder später ein freundliches
flaffe 1877 und die 4 jährig Frei - letzterer hier über Bonn bezogen wenigstens à Pfd . 180 Pfg .

willigen der Kavallerie der Jahresklasse Außerdem empfehle noch feinen Portorico - Kaffee nur noch à Pfd .

1879 , welche in der Zeit vom 1. April 120 Pfg ., feinen Gampinas à Pfd . 120 Pfg ., gebrannt à Pfd . 150 Bfg .,

bis 30. September zum aktiven Dienst fomie meine feineren und feinsten Java -Kaffee ' s , roh und gebrannt ,

eingetreten find . à Bfb . bis 240 Pfg .

Bemerke , daß ich ordinaire Kaffee' s nicht führe , sondern flab meine Kaffee' s
alle reinschmeckend und ohne jeden abweichenden Geschmack .

Sämmtliche Militärpapiere find mit

zur Stelle zu bringen .
Dispensationsgesuche sind frühzeitig an

das Bezirks - Kommando zu richten . In
Krankheitsfällen ist ein ärztliches Attest
einzusenden .

Oldenburg , den 10 . März 1889 .

Königliches

C . J . Arnoldt ,
Wilhelmshaven u . Belfort .

Logis .
Rafernenstraße 4 . part .

Empfing soeben aus der Brauerei
der Herren H . u . J . ten Doorn¬

kat - Koolmann ein hochfeines
nach Erlanger Art gebrautes

und empfehle

BierBier

hochf . Erlanger ,
20 l . 3 M . ,

in Gebinden , Liter 32 Pfg . ,

Bezirks Commandol,Oldenburg. Damen - und Kinder -Hüte , hochfeines Spatenbräu,
sowie sämmtliche Putzartikel

Deffentlicher

Verkaufein .Bäus empfiehlt zu denbilligßen Bereifen

lingsftelle.
Die zum Nachlasse der Ehefrau

Sander gehörige , zu Banterdeich

H. Lüschen , Bismarckstraße 17 .
Strohhüte zum Waschen , Färben und Modernistren nehme entgegen .

Sänslingstelle, Gebrannter Kaffee .
bestehend in einem zu zwei Woh¬

nungen eingerichteten Hause und 11
Ar 41 Quadr . Meter Gartengründen .
tommt am

Empfehle einen hochfeinen gebrannten Kaffee von vorzüg¬
licher Qualität und Geschmack ,

16 Fl . 3 E. ,

in Gebinden , Liter 36 Pfg . ,
das so sehr beliebte

Münchener Bräu ,
Doornkaat-Bräu ,

27 Flaschen 3 t . ,

in Gebinden , Liter 25 Pfg . ,

Santer - Seedeich .

Weber ' s

Karlsbader Kaffee¬

Gewürz

in renom . Colonialw . , Droguen¬
und Delikateß Handl . zu haben .

GEWERBUNDKU
N

STA
U

SSTELL

URGISCHEREWERBEUN

F. A. ECKHARDT
OLDENBURG(GR)

Kunstfärberei
chem. Waschanstalt
für Herren -und

Damen -Garderoben
Möbelstoffe aller

Art . Tüll -und Mull¬

gardinen .Handschuhe
Federn etc .

Annahme für

Wilhelmshaven
Herr J . Schleemilch ,

Bismarckstr . 55.

Bu vermiethen
ff. goldgelbes Lagerbier , ein möblirtes Wohn- nebst Schlaf¬

36 Fl . 3 M . ,

in Gebinden , Liter 20 Bfg .

Bedienung prompt und reell
und liefere jeden Auftrag frei ins

Haus .
Hochachtungsvoll

zimmer und Burschengelaß .

. F . Christians , Rothes Schloß.

Zu verpachten
am Ems - Jade - Kanal Weideland für

eine Ruh bezw . Schafe , event . mit

A. Zimmermann . u. der

Montag, 8. April d.Is ., Das Pfund zu 1 Mk . 20 Pf . Mädchentaſchen und
Vorm . 11 Uhr ,

im Lokale Großherzoglichen Amtsge¬
Bemerke , daß der vor einigen Tagen verkaufte , nicht rein¬ Schülertornister

richts Jever zum öffentlichen Verkaufs- schmeckende gebr . Kaffee nicht mehr abgegeben wird . à 1,50 Mark noch vorräthig bei

auffage .
Die Verkaufsbedingungen können

bei mir schon jeßt eingesehen werden .
Neuende , 13 . März 1889 .

L. Bakker , leuheppens .
Joh . G. Müller ,

Todtengräber Tügen .

Zu vermiethen
per 1 . Mai ein möblirt . Zimmer
für einen jungen Mann . Zu erfr . bei

M . Athen , Alteftraße 8.

Roonstr . 94 . Buchbinder . Noonstr . 94. ine schön gelegene
Eine ca . 70 m lange

Zu vermiethen

herrschaftl . Wohnung
6. Gerdes, Gummibälle Kanarienvögel, Bagedornhecke,

Auktionator .

Zu vermiethen
eine Kleine freundliche Wohnung .

Grenzstraße 4 .

ff . Moller , empfiehlt
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

in der neuerbauten Villa am Ems -Jade¬

Kanal . Garten und ev . Weideland
am

80 cm hoch, habe im Ganzen oder ge- Hause zur Mitbenutzung..

theilt billig zu verkaufen .
D . Meyer , Heppens 92 .

W . Morisse ,
Joh . Focken . Roonftraße 75 .

Hedaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Geft.

Offerten unter R. S. an die Expedition

b . Bl . erbeten .
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